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Einladung zum Bezirksjugendtag 2026 
 
 
Hallo liebe Tischtennisfreunde des Bezirkes Ostwestfalen-Nord! 
 
Der vierte ordentliche Bezirksjugendtag im neuen Bezirk findet am 

Freitag, den 22. Mai 2026, ab 18.00 Uhr im BBZ Lenzinghausen, 
Turnerstr. 3, 32139 Spenge 

statt.  
 
Hierzu lädt der Bezirksjugendvorstand ganz herzlich ein und bittet um rege Teil-
nahme. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
 
2. Bestimmung des Protokollführers 
 
3. Genehmigung des Protokolls des 3. Bezirksjugendtages am 23.05.2025 
 
4. Ergänzung und Diskussion der Berichte 
 
5. Anträge 
 
6. Entlastung des Jugendvorstandes, Wahl eines Wahlleiters 
 
7. Wahl des Jugendvorstandes: 
    a) Vorsitzender 
    b) Stellvertreter/Ressortleiter Kinder- und Jugendarbeit 
    c) Ressortleiter Mannschaftssport 
    d) Ressortleiter Einzelsport 
    e) Ressortleiter Bezirksstützpunkttraining 
    f) Ressortleiter für besondere Aufgaben 
    g) Beisitzer Jugendsport 
    h) Beisitzer Kinder- und Jugendarbeit 
 
8. Vorbereitung Spielsaison 2026/27 
 
9. Verschiedenes 
 
10. Informationen des WTTV (gegen ca. 19.30 Uhr) 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen  

gez. Peter Mielke  

(Vorstand Jugend)
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TT-Bezirk Ostwestfalen-Nord 
Protokoll des ordentlichen Bezirksjugendtages am 23.05.2025 

 
Ort: Spexarder Bauernhaus Beginn: 18:10 Uhr  Ende: 19:20 Uhr 
 
1. Begrüßung 
Peter Mielke begrüßte die Delegierten der Vereine und als Gast Steffen Tegeder als 
Vertreter des WTTV-Jugendvorstands. Er freut sich über die hohe Beteiligung der Ver-
eine und darüber, dass zwei neue Vereine (TSV Amshausen und SV Sundern 08) 
hinzugekommen sind. Insgesamt sind 39 Delegierte der Vereine anwesend. 
 
2. Bestimmung des Protokollführers  
Peter Mielke bestimmt Thorsten Mönning als Protokollführer, der auch bereit ist, diese 
Aufgabe zu übernehmen. 
 
3. Genehmigung des Protokolls des 2. Bezirksjugendtages am 24.05.2024 
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 
4. Ergänzung und Diskussion der Berichte 
Peter Mielke weist auf das für den Jugendtag erstellte Berichtsheft hin. Es gibt von 
Seiten der Versammlung keine weiteren Nachfragen 
 
5. Entlastung des Jugendvorstandes 
Carsten Böhmert bedankt sich für die Arbeit des Jugendvorstandes und schlägt des-
sen Entlastung vor. Der Jugendvorstand wird durch die Delegierten einstimmig entlas-
tet. 
 
6. ergänzende Wahlen zum Jugendvorstand 
a) Stellvertreter/Ressortleiter Kinder- und Jugendarbeit 
b) Beisitzer Jugendsport 
c) Beisitzer Kinder- und Jugendarbeit 
Es finden sich keine Personen, die bereit sind, diese Posten auszuüben, so dass diese 
drei Posten vakant bleiben. 
 
7. Bericht vom Verbandsjugendtag 2025 
Der Verbandstag hat eine neue Musterjugendordnung für die Bezirke beschlossen. 
Peter Mielke erklärt, dass Vereine mit Vereinsjugenden verpflichtet sind, am Bezirks-
jugendtag teilzunehmen. Die Bezirksjugendordnung soll dann im nächsten Jahr an die 
neue Musterjugendordnung des Verbandes angepasst werden. 
Ein Verein hat eine Vereinsjugend, wenn dieser mindestens ein Mitglied unter 27 Jah-
ren hat. 
Steffen Tegeder berichtet vom Verbandsjugendtag und darüber, dass der Verband die 
Aufgabenbeschreibungen im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit genauer definieren 
möchte. Als Ansprechpartner des Verbandes fungiert Thorsten Krüger. 
Die Vereine müssen ein Schutzkonzept für die Jugendarbeit erstellen, um weiterhin 
Fördergelder des Landes zu erhalten. 
 
8. Anträge 
Nils Weidmann stellt die redaktionellen Änderungen der Jugendspielordnung vor. 
Die Abstimmung bzgl. einer möglichen Wertung von nachgemeldeten Mannschaften 
zur Rückrunde entfällt, da dies der Wettspielordnung widerspricht. 
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Die neue Jugendspielordnung wurde einstimmig angenommen. 
 
9. Vorbereitung Spielsaison 2025/2026 

• Der Bezirk Ostwestfalen-Lippe regt eine gemeinsame Bezirksoberliga J19 mit 

unserem Bezirk an. Es soll max. 10 Mannschaften in der Bezirksoberliga geben. 

Sechs Vereine aus Ostwestfalen-Nord sind bereit, in einer gemeinsamen Liga 

zu starten. 

• Am Mittwoch, den 11. Juni soll es eine Videokonferenz zur Gruppeneintei-

lung im Jugendbereich geben. 

• Die in der letzten Saison eingeführten Bezirksmannschaftsmeisterschaften sol-

len fortgeführt werden. 

• Nils Weidmann wird wie im letzten Jahr, Vereine bzgl. einer Höherstufung von 

Mannschaften kontaktieren. 

• Die Meldungen zum Bezirksjugendpokal und zum Jungen 13-Meisterschafts-

spielbetrieb könnten höher sein. 

• Michael Hötger schlägt eine Bündelung der Pokaltermine und eine vorherige 

Terminfestlegung vor. 

• Einen Jungen 11-Meisterschaftsspielbetrieb sieht Nils Weidmann aufgrund der 

großen Entfernungen als unrealistisch an und möchte lieber die Jungen 13-

Gruppen stärken. 

• Es wird ein Ausrichter für das WTTV-TOP 16 Jungen 15 und TOP 12 Mädchen 

15 am 21. September 2025 in unserem Bezirk gesucht. Es sollten Sitzmöglich-

keiten vorhanden und eine Cafeteria vorhanden sein. 

• Es fehlt ein Ausrichter für das Qualifikationsturnier (26. - 29. September 2025) 

für die Bezirkseinzelmeisterschaften im Bereich Minden-Lübbecke/Herford. 

Dies kann auch durch eine Ausrichtergemeinschaft erfolgen. 

• Marco Knapp berichtet über 39 ausgerichtete Ortsentscheide der Mini-Meister-

schaften. Nach den Mini-Meisterschaften können die Kinder am Nachwuchstur-

nier im Rahmen der Qualifikationsturniere teilnehmen. Zudem gibt es die Auf-

baustaffel, aus dem Bereich Bielefeld kommend, die in dieser Saison auch im 

Kreis Gütersloh eingeführt wurde. Dieser Wettbewerb soll auch im Norden des 

Bezirks übernommen werden. Am Donnerstag, den 29. Mai findet zudem der 

Bambini-Cup in Büren statt. 

• Harald Wiese führt aus, dass es derzeit keine Sponsoren für die Talentförde-

rung und das damit verbundene Bezirkskadertraining gebe. Stattdessen schlägt 

Harald einen Vereinsbeitrag für diesen Bereich vor. Harald bedankt sich bei den 

Trainerinnen und Trainer des Bezirkskadertrainings für deren hervorragende 

Arbeit. 

• Peter Mielke regt an, wahrscheinlich am 2. November, einen Tag des Mädchen-

sports durchführen, bei dem es ein spezielles Trainingsangebot für Mädchen 

gibt. 

 
10. Verschiedenes 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 

gez. Thorsten Mönning gez. Peter Mielke 

Protokollführer Bezirksvorstand Jugend
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Änderung der Jugendordnung 
 

Jugendordnung des Bezirks Ostwestfalen-Nord 

Wird im Text bei Funktionsbezeichnungen die männliche Sprachform verwendet, so sind unabhängig 

davon alle Ämter grundsätzlich mit Personen männlichen, weiblichen und diversen Geschlechts besetz-

bar.  

§ 1 Allgemeines  

(1) Die Bezirksjugend vertritt alle jungen Menschen im Bezirk, die noch nicht 27 Jahre alt sind. 

(2) Organe der Bezirksjugend sind der Bezirksjugendtag und der Bezirksjugendvorstand. Die 

Wahl des Bezirksjugendvorstandes erfolgt beim Bezirksjugendtag und wird vom Bezirks-

tag zur Kenntnis genommen. 

(3) Der Vorsitzende des Bezirksjugendvorstandes als Vorstand Jugend gemäß § 4 der Sat-

zung des Bezirks, im Verhinderungsfall der stellvertretende Vorsitzende des Bezirksju-

gendvorstandes, vertritt im Rahmen seiner Aufgaben und Zuständigkeiten die Bezirksju-

gend, wird beim Bezirksjugendtag gewählt und ist stimmberechtigtes Mitglied des Bezirks-

vorstandes.  

(4) Die Bezirksjugend gibt sich eine Jugendordnung, die vom Bezirkstag zur Kenntnis genom-

men wird. 

(5) Die Bezirksjugend führt und verwaltet ihre Aufgaben im Rahmen der Satzung des Bezirks 

und der Jugendordnung selbstständig. Sie ist für die Planung und Verwendung der ihr zu-

fließenden Mittel der öffentlichen Hand und privater Träger sowie der ihr zugewiesenen 

Mittel des Bezirks zuständig. 

 

§ 2 Bezirksjugendtag  

(1) Der Bezirksjugendtag ist oberstes Organ der Sportjugend des Bezirks. Jeder Verbandsan-

gehörige, der noch nicht 27 Jahre alt ist, ist berechtigt, als Zuhörer teilzunehmen. Weitere 

Zuhörer können vom Vorsitzenden des Bezirksjugendvorstandes zugelassen werden. 

(2) Die Einberufung erfolgt in Textform (E-Mail oder Brief) durch den Vorsitzenden des Be-

zirksjugendvorstandes, im Verhinderungsfall durch den stellvertretenden Vorsitzenden des 

Bezirksjugendvorstandes, mindestens vier Wochen vorher unter Angabe der Tagesord-

nung. Der Termin für den Bezirksjugendtag wird mindestens drei Monate vorher bekannt-

gegeben.  

(3) Einzuladen und stimmberechtigt sind der Bezirksjugendvorstand und jeweils ein Delegier-

ter der Vereinsjugenden. Bei Vereinen ohne Vereinsjugenden muss kein Delegierter ein-

geladen werden; Vereine ohne Vereinsjugenden haben kein Stimmrecht beim Bezirksju-

gendtag. Niemand darf mehr als zwei Stimmrechte ausüben. Stimmrechtsübertragungen 

sind nicht zulässig. 

(4) Die Mitglieder des Bezirksvorstandes und die Kassenprüfer des Bezirks sind einzuladen 

und besitzen ausschließlich beratende Funktion. 

(5) Anträge müssen beim Vorsitzenden des Bezirksjugendvorstandes in Textform (E-Mail oder 

Brief) spätestens sechs Wochen vor dem Bezirksjugendtag eingegangen sein. Sie sollen 

allen Eingeladenen spätestens vier Wochen vor dem Bezirksjugendtag vorliegen.  
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(6) Antragsberechtigt sind die Vereinsjugenden und die Mitglieder des Bezirksjugendvorstan-

des, sowie die Mitglieder des Bezirksvorstandes. (Bei Mehrsparten-Vereinen sind die Ju-

genden der Tischtennis-Abteilung antragsberechtigt.) 

(7) Verspätete Anträge können als Dringlichkeitsanträge eingebracht und zur Abstimmung ge-

bracht werden, wenn sie vor Sitzungsbeginn vorliegen und 2/3 der anwesenden Stimmen 

die Dringlichkeit bejahen. Änderungen der Jugendordnung des Bezirks können aufgrund 

eines Dringlichkeitsantrages nicht beschlossen werden. 

(8) Die Abänderung eines Antrages darf nur durch den Antragsteller und nur vor einer Abstim-

mung vorgenommen werden.  

(9) Die Versammlungsleitung des Bezirksjugendtages obliegt dem Vorsitzenden des Bezirks-

jugendvorstandes, im Verhinderungsfall dem stellvertretenden Vorsitzenden des Bezirks-

jugendvorstandes. Für die Dauer der Wahl des Vorsitzenden des Bezirksjugend-vorstan-

des obliegt die Versammlungsleitung des Bezirksjugendtages einem Versammlungs-teil-

nehmer, den der Bezirksjugendtag zu diesem Zweck wählt. 

(10) Der Versammlungsleiter hat zu Beginn des Bezirksjugendtages bekanntzugeben und 

zu begründen, welche eingegangenen Anträge er nicht auf die Tagesordnung gesetzt hat. 

Der Bezirksjugendtag kann einen nicht auf die Tagesordnung gesetzten Antrag auf die 

Tagesordnung setzen.  

(11) Der ordentliche Bezirksjugendtag findet jedes Jahr statt. Ein außerordentlicher Bezirks-

jugendtag wird auf Beschluss des Bezirksjugendvorstandes oder auf schriftlichen Antrag 

von mindestens einem Drittel der Vereinsjugenden einberufen.  

(12) Abstimmungen und Wahlen erfolgen grundsätzlich durch Handzeichen. Auf Antrag ei-

nes Stimmberechtigten ist geheim abzustimmen. Abstimmungen werden mit einfacher 

Stimmenmehrheit gefasst. Bei Stimmengleichheit entscheidet der Versammlungsleiter. 

Änderungen der Jugendordnung des Bezirks erfordern eine 2/3-Mehrheit. Liegen über ei-

nen Gegenstand mehrere Anträge vor, so ist über den weitestgehenden Antrag zunächst 

abzustimmen. Die Entscheidung darüber, welcher Antrag der weitestgehende ist, liegt 

beim Versammlungsleiter. Das letzte Wort vor der Abstimmung hat der Antragsteller. Wähl-

bar sind auch Abwesende unter der Voraussetzung, dass sie ihre Zustimmung in Textform 

(E-Mail oder Brief) vor der Wahl erklärt haben. Bei Wahlen ist die absolute Mehrheit der 

Stimmen erforderlich. Erreicht bei Wahlen mit mehr als zwei Kandidaten kein Bewerber die 

absolute Stimmenmehrheit, so ist eine Stichwahl zwischen den beiden Bewerbern mit den 

höchsten Stimmzahlen erforderlich. Können diese beiden Bewerber nicht festgestellt wer-

den, so entscheidet unter den Bewerbern mit den gleichen Stimmenzahlen eine weitere 

Stichwahl, danach das Los. Kann ein Amt mangels erforderlicher Mehrheit nicht besetzt 

werden, sind weitere Wahlgänge mit früheren und neuen Bewerbern möglich. 

(13) Der Bezirksjugendtag wählt einen Bezirksjugendvorstand. Der Bezirksjugendvorstand 

wird auf zwei Jahre gewählt. Die Wahlen werden vom Bezirkstag zur Kenntnis genommen. 

Scheidet ein Amtsträger vorzeitig aus, so nimmt der Vorsitzende des Bezirksjugend-vor-

standes eine kommissarische Besetzung des Amtes bis zur nächsten turnusgemäßen 

Wahl des Bezirksjugendvorstandes vor. Ein Amtsträger, dem der Bezirksjugendtag das 

Vertrauen entzieht, verliert mit der Rechtskraft des Beschlusses sein Amt.  

(14) Der Bezirksjugendtag entlastet die gewählten Mitglieder des Bezirksjugend-vorstan-

des, beschließt Änderungen der Jugendordnung des Bezirks, nimmt den schriftlich vorzu-

legenden Bericht des Bezirksjugendvorstandes entgegen, nimmt den Bericht der Kassen-

prüfer des Bezirks entgegen und beschließt über den Jahresabschluss des abgelaufenen 

Geschäftsjahres und den Haushaltsplan des laufenden Geschäftsjahres.  
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(15)  Über jeden Bezirksjugendtag ist ein Protokoll zu führen, in dem die zur Abstimmung 
gestellten Anträge und die dazu gefassten Beschlüsse festzuhalten sind. Liegen schriftli-
che Anträge vor, sind diese dem Protokoll beizufügen, auch wenn sie abgelehnt wurden. 
Den Protokollführer bestimmt der Versammlungsleiter. Beide unterzeichnen das Protokoll. 
Eine Abschrift des Protokolls ist dem Jugendvorstand des WTTV spätestens vier Wochen 
nach dem Bezirksjugendtag zu übersenden.  

(16)  Die Mitglieder des Bezirksjugendvorstandes sowie alle haupt-, neben- und ehrenamt-
lichen Mitarbeiter in der Kinder- und Jugendarbeit sowie im Kinder- und Jugendsport müs-
sen dem WTTV nach jeder Neuwahl, nach kommissarischer Besetzung oder nach jeder 
Einstellung ein erweitertes Führungszeugnis nach §72a SGB VIII, das keinerlei Eintragung 
nach §72a SGB VIII vorweisen darf, sowie den Ehrenkodex und die Verhaltens-/Hand-
lungsrichtlinie des WTTV im unterzeichneten Original vorlegen, was in Bezug auf die Vor-
lage des erweiterten Führungszeugnisses spätestens nach Ablauf von jeweils fünf Jahren 
zu wiederholen ist. Eine Amtszeit bzw. die Zeit der ehrenamtlichen Arbeit endet automa-
tisch, wenn das erweiterte Führungszeugnis nach §72a SGB VIII, der Ehrenkodex und die 
Verhaltens-/Handlungsrichtlinie des WTTV nicht innerhalb von 4 Monaten nach der Neu-
wahl oder nach kommissarischer Besetzung vorgelegt werden. Dieselbe Frist gilt auch für 
ein erweitertes Führungszeugnis nach §72a SGB VIII, wenn der Zeitraum von fünf Jahren 
nach der letzten Vorlage verstrichen ist. 

 

§ 3 Bezirksjugendvorstand  

(1) Der Bezirksjugendvorstand wird beim Bezirksjugendtag gewählt. Die Wahlen werden vom 

Bezirkstag zur Kenntnis genommen. Dem Bezirksjugendvorstand gehören an: 
 

− der Vorstand Jugend gemäß § 4 der Satzung des Bezirks als Vorsitzende des Bezirksju-

gendvorstandes,  

− der Bezirksressortleiter Kinder- und Jugendbezirksarbeit (Stellvertretender Vorsitzender 

des Bezirksjugendvorstandes) 

− der Bezirksressortleiter Einzelsport (Nachwuchs),  

− der Bezirksressortleiter Mannschaftssport (Nachwuchs) 

− der Bezirksressortleiter Stützpunkttraining 

− der Bezirksressortleiter für besondere Aufgaben 

− der Beisitzer Jugendsport 

− der Beisitzer Kinder- und Jugendbezirksarbeit 

      Der Beisitzer Kinder- und Jugendbezirksarbeit soll zum Zeitpunkt der Wahl unter 27 Jahren 
sein. Der Vorsitzende des Bezirksvorstandes ist stimmberechtigtes Mitglied im Bezirksvor-
stand gemäß § 4 der Satzung des Bezirks. 

(2) Die Wahl der Mitglieder des Bezirksjugendvorstandes findet in den Jahren mit gerader Zahl 

statt. 

 

§ 4 Zuständigkeiten  

(1) Die Aufgaben des Bezirksjugendvorstandes stimmen weitgehend mit denen des Jugend-

vorstandes des WTTV, des Ausschusses für Kinder- und Jugendverbands-arbeit des 

WTTV und des Ausschusses für Jugendsport des WTTV überein.  

      Der Bezirksjugendvorstand ist insbesondere zuständig für:  

− die Vertretung seines Bezirks gegenüber dem Jugendvorstand des WTTV  

− die Vertretung des Bezirks bei den Sitzungen von Arbeitsgruppen für Jugendsport und für 

Kinder- und Jugendarbeit des WTTV  
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− die zugewiesenen Aufgaben auf Bezirksebene, die sich aus der Zuständigkeit der Sportju-

gend des WTTV ergeben  

− die Überwachung der Arbeit der Vereinsjugenden  

− die Verwendung und Abrechnung der ihm zur Verfügung gestellten finanziellen Mittel  

− die Durchführung der Jugend-Einzel- und -Mannschaftsmeisterschaften seines Bezirks 

und die Meldungen an den Ausschuss für Jugendsport zu der entsprechenden Westdeut-

schen Meisterschaft  

− die Durchführung von Ranglisten- und Pokalspielen auf Bezirksebene und die Meldung der 

Ranglistenergebnisse und der Bezirkspokalsieger an den Ausschuss für Jugendsport des 

WTTV  

− die Förderung und Überwachung von Jugendturnieren auf Bezirksebene  

 

(2) Der Vorsitzende des Bezirksjugendvorstandes ist verantwortlich für die ordnungsgemäße 

Wahrnehmung der Aufgaben durch den Bezirksjugendvorstand. Im Verhinderungsfall wird 

er vom stellvertretenden Vorsitzenden des Bezirksjugendvorstandes vertreten. Die Be-

zirksjugendvorstandssitzungen werden vom Vorsitzenden des Bezirksjugendvorstandes, 

im Verhinderungsfall vom stellvertretenden Vorsitzenden des Bezirksjugendvorstandes, 

einberufen und geleitet.  

(3) Der Bezirksjugendvorstand ist verpflichtet, den Weisungen des Jugendvorstandes des 

WTTV Folge zu leisten.  

(4)  

§ 5 In-Kraft-Treten  

(1) Diese Jugendordnung wurde durch den Bezirksjugendtag am 21.01.2023 beschlossen und 

zuletzt durch den Bezirksjugendtag am 22.05.2026 geändert. 

 

Sie gilt nach der Maßgabe von § 1 der Jugendordnung des WTTV erforderlichen Geneh-
migung.
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Änderung der Jugendspielordnung des Bezirkes Ostwestfalen-Nord 
§ 2 Punktspielbetrieb 
 
[…] 
 
Die anzugebenden Anfangszeiten (auch der Ausweichspieltage) können nur in nach-
folgend aufgeführtem Rahmen – früheste bzw. späteste Anfangszeit – festgesetzt 
werden:  
 
2. und 1. Bezirksliga: 
Montag – Donnerstag, 17:30 – 18:00 Uhr 
Freitag, 17:00 – 18:30 Uhr 
Samstag, 14:00 – 17:00 Uhr 
Sonntag, 11:00 Uhr 
 
Bezirksoberliga: 
Freitag, 18:00 – 18:30 Uhr 
Samstag, 14:00 – 17:00 Uhr 
Sonntag, 11:00 Uhr 
 
Alle davon abweichenden Daten werden seitens der Staffelleitung geändert bzw. als 
unvollständige Meldung gewertet und mit einer Ordnungsstrafe geahndet. 
 
Vereine, deren Hallennutzungszeit im o. a. Rahmen beginnt, die aber dem Gastver-
ein nur weniger als 30 Minuten Einspielzeit gemäß WO I 1.7 vor der letztmöglichen 
Anfangszeit des Spieltages gewährleisten können, müssen ihre Anschlagzeiten auf 
30 Minuten nach Beginn des frühesten möglichen Einlasses legen. Der Gastmann-
schaft muss unmittelbar nach Einlass ein Tisch zum Einspielen zur Verfügung ge-
stellt werden. 
Bei der Terminmeldung muss der Beginn der Hallennutzungszeit und die Begrün-
dung dafür im Bemerkungsfeld angeben werden. Die Ursache darf nicht im Ermes-
sen des Heimvereins liegen und ist nach Aufforderung durch die Spielleitung nachzu-
weisen. 
Ungeachtet der vorstehenden Ausnahmeregelung ist der Beginn der Karenzzeit für 
verspäteten Spielbeginn gem. WO I 5.10 die letztmögliche allgemeine Anfangszeit 
des Spieltags. 
[…] 
 
 
Begründung:  
Insbesondere bei weiteren Auswärtsfahrten sind Jugendspieler erst spät wieder zu 
Hause, was vor allem montags bis donnerstags zum Problem wird, weil der nächste 
Tag i.d.R. ein Schultag ist. Gleichzeitig kommen viele Vereine wochentags erst um 
18:00 in ihre jeweiligen Hallen. 30 Minuten Einspielzeit müssen für beide Mannschaf-
ten gewährleistet sein. Der Änderungsantrag stellt eine Kompromisslösung dar, bei 
der Spiele unter der Woche nur noch nach 18:00 beginnen dürfen, wenn es nicht an-
ders möglich ist (siehe auch Änderungsantrag zu §2 (5a) der Spielordnung). Die Ver-
kürzung der Karenzzeit verhindert in diesem Fall eine weitere Aufschiebung des 
Spielbeginns. 
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§ 3 Qualifikation zur WTTV-Mannschaftsmeisterschaft 
 
In den Altersklassen Mädchen 19 und Jugend 19 erfolgt die Qualifikation zur WTTV-
Mannschaftsmeisterschaft über den Spielbetrieb der NRW-Ligen.  
 
In den Altersklassen Mädchen 15 und 13 sowie Jugend 15 und Jugend 13 werden im 
Laufe der Saison Bezirksmannschaftsmeisterschaften ausgespielt, um den jeweiligen 
Qualifikanten des Bezirkes OW-Nord für die WTTV-Meisterschaft zu ermitteln. Hierfür 
verantwortlich ist der Ressortleiter Mannschaftssport (Nachwuchs).  
Gemeldet werden kann von jedem Verein bis zu einem vom Jugendausschuss fest-
gelegten Termin maximal eine Mannschaft je Altersklasse. Abhängig von den Melde-
zahlen kann der Jugendausschuss die Teilnahme weiterer Mannschaften zulassen. 
Die Spielsysteme für die Bezirksmannschaftsmeisterschaften werden vom WTTV 
festgelegt (siehe WO, Abschnitt J 1.1). Den genauen Modus aller Mannschaftsmeis-
terschaften der Jugend im Bezirk OW-Nord legt der Ressortleiter Mannschaftssport 
(Nachwuchs) fest. 
Es qualifiziert sich jeweils der Sieger aus den o.g. Altersklassen zum entsprechenden 
Wettbewerb auf westdeutscher Ebene. In den Altersklassen Mädchen 19 und 11 so-
wie Jugend 19 und 11 werden Bezirksmannschaftsmeisterschaften ohne Qualifika-
tion zur WTTV-Mannschaftsmeisterschaft ausgespielt. In der Altersklasse Jugend 19 
wird der Bezirksmannschaftsmeister zwischen den jeweils bestplatzierten Mann-
schaften des Bezirks aus der NRW-, Verbands- und Bezirksoberliga ermittelt, in den 
übrigen Altersklassen können analog zu den Klassen mit Weiterqualifikation Mann-
schaften gemeldet werden. Die Spielsysteme werden jeweils in der Ausschreibung 
des Wettbewerbs bekannt gegeben. 
 
 
Begründung:  
Die Ausspielung der Spielklassen Mädchen 11 und 19, sowie Jugend 11 hat sich in 
den letzten zwei Jahren bewährt und soll in der Spielordnung verankert werden. Die 
Spielklasse Jugend 19 hat sich bisher nicht wie erhofft entwickelt. Der vorgeschla-
gene Modus stellt einen Versuch dar, den Wettbewerb attraktiver zu gestalten, indem 
eine sportliche Qualifikation über den Punktspielbetrieb vorgeschaltet ist (ähnlich wie 
auch auf WTTV-Ebene). Zudem wurden unvollständige oder zu WO J widersprüchli-
che Formulierungen ergänzt, bzw. korrigiert. 
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Tagesordnung zum Bezirkstag am 22.05.2026 um 19:30 Uhr in Lenzinghausen 
 
 
1. Begrüßung 
2. Bestimmung des Protokollführers 
3. Gemeinsamer Teil mit der Jugend 

1. Änderungen zum Spielbetrieb der neuen Saison (Werner Almesberger) 
2. Digital in die Zukunft – Vorstellung digitaler Zählgeräte „Scorix“  

(Steffen Tegeder) 
3. Zeit für Fragen, Anregungen, Diskussionen mit den Vertretern vom Ver-

band 
 

Kurze Sitzungsunterbrechung für den Ausklang vom Bezirksjugendtag 
 
4. Gedenken der Verstorbenen 
5. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung 
6. Genehmigung des Protokolls der Versammlung vom 23.05.2025 
7. Ergänzende Berichte der Funktionsträger – Diskussion über alle Berichte 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Anträge 

1. Anträge auf Änderung der Bezirksatzung 
2. Anträge an die Finanzordnung 

1. Antrag Ordnungsstrafe für Nichtteilnahme am Bezirkstag 
2. Antrag Bezirkstraining 

3. Anträge auf Änderung der Spielordnung 
1. Antrag Anschlagzeit bei späterer Hallennutzung 
2. Anträge zu 4er-Mannschaften in den BL 

10. Bestimmung des Versammlungsleiter 
11. Entlastung des Vorstandes 
12. Wahlen 
13. Haushaltsplan 2027 
14. Informationen zur Spielzeit 2026/2027 
15. Anregungen und Meinungen 
 
 
 

gez. Marco Knapp 
Bezirksvorsitzender
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Protokoll der Versammlung des Bezirks Ostwestfalen-Nord am  

23.05.2025, 19:34 – 21:01 Uhr, Spexarder Bauernhaus 
 
59 Vertreter von 108 Vereinen und 6 Mitglieder des Bezirksvorstands nahmen an der 
Versammlung teil. Karl-Heinz Schröder vom Bezirksvorstand hatte sich entschuldigt. 
Als Gast nahm Steffen Tegeder als Vertreter des Verbandes teil.  
 

1. Begrüßung 
Marco Knapp begrüßte als 1. Vorsitzender die Anwesenden, insbesondere die neu 
hinzu gekommenen Vereine TSV Amshausen und SV Sundern, und stellte die 
ordnungsgemäße Einladung zur Bezirksversammlung fest. 
 

2. Bestimmung des Protokollführers 
Thorsten Mönning (Vorstand Kommunikation) wurde von Marco Knapp zum 
Protokollführer bestimmt. 
 

3. Gedenken der Verstorbenen 
Zur Ehrung der Verstorbenen des TT-Bezirks wurde eine Schweigeminute 
abgehalten. 
 

4. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung 
Carsten Böhmert (stellvertretender Vorsitzender) stellte die Beschlussfähigkeit der 
Versammlung fest. Zu diesem Zeitpunkt waren 58 von 108 Vereinen und 6 
Vorstandsmitglieder stimmberechtigt, so dass die Gesamtstimmenzahl 64 betrug. 
 

5. Genehmigung des Protokolls der Versammlung vom 24.05.2024 
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 

6. Ehrungen 
Damian Schwarz wurde von Carsten Böhmert mit der Bronzenen Ehrennadel des 
WTTV für seine Verdienste als Abteilungsleiter des TV Westfalia Bünde geehrt. 
 

7. Berichte der Funktionsträger 
Thorsten Mönning berichtet, dass Gerd Sassenberg Recherchen bzgl. möglicher 
Spielerehrungen vorgenommen habe und in den nächsten Wochen einige Vereine 
bzgl. möglicher Anträge telefonisch kontaktieren möchte. 
Roland Starp beantwortete Fragen zur Bezirkskasse und erläuterte Veränderungen 
bei den einzelnen Buchungskosten. 
 

8. Bericht der Kassenprüfer 
Rolf Behrendt appelliert an die Vereine, Vereinskonten und nicht private Konten 
anzugeben. 
Anschließend beantragte Rolf Behrendt die Entlastung des Vorstands. 
 

9. Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
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10. Anträge 
1. Anträge auf redaktionelle/verpflichtende Änderung der Bezirkssatzung, der 
Spielordnung und der Finanzordnung -rote Markierungen auf den Seiten 42-46 
des Berichtsheftes 
Die Anträge wurden einstimmig angenommen. 
2. Antrag auf Ergänzung eines Ehrenausschusses in der Satzung 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen 
3. Antrag auf Streichung des § 2 (2) zweiter Spiegelstrich der Finanzordnung 
Dieser Antrag wurde bei einer Enthaltung angenommen. 
4. Antrag auf Einführung einer Ehrenordnung 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
5. Einverständnis für redaktionelle Änderungen durch den Bezirksvorstand 
Das Einverständnis wurde einstimmig erteilt. 
 

11. Informationen zur Sportentwicklung (Marco Knapp) 

• Bei der Trainerausbildung soll es im Hinblick auf die STARTTER-Ausbildung 
Schwerpunktausbildungen, z.B. für Jugendliche, geben können. 

• Schulsport: Es soll eine Videokonferenz für alle Tischtennis spielenden 
Lehrerinnen und Lehrer und Beschäftigte im Ganztagesbereich der Schulen 
nach den Sommerferien geben. 

• Bei der Vereinsberatung wurden die Themen Hobbygruppen und 
Jugendschutzkonzept angesprochen. 

• Breitensportaktionen: In Bielefeld wird z.B. der Freibad-Cup durchgeführt; 
zudem gibt es Breitensportgruppen: Dabei hat sich vor allem der Bereich der 
Parkinson-Tischtennisgruppen stark entwickelt. 

• Im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit gibt es ebenfalls vielfältige 
Möglichkeiten: Ausflüge, J-Teams oder andere Aktionen. 

• Mini-Meisterschaften: Die Mini-Meisterschaften werden durch ein etabliertes 
Team von Seiten des Bezirks betreut und Marco appellierte an die Vereine, 
möglichst viele Ortsentscheide auszurichten. 
 

• Informationen zur Sportpolitik (Carsten Böhmert) 
Carsten Böhmert möchte noch Regionalkonferenzen in den einzelnen politischen 
Kreisen durchführen, um über sportpolitische Dinge, aber auch um über die 
Regionaleinzelmeisterschaften zu sprechen. 
Termine: 
Herford: Donnerstag, 26. Juni in Löhne-Gohfeld 
Minden-Lübbecke: Mittwoch, 2. Juli in Espelkamp-Vehlage 
Für die Kreise Bielefeld und Gütersloh sollen noch Termine vor den Sommerferien 
gefunden werden. Wenn alle vier Termine feststehen, wird eine Einladung 
verschickt. 

 
12. ergänzende Wahlen 

Folgende Personen wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an: 

• Vorstand Sportentwicklung: Marco Knapp 

• Ressortleiter Seniorensport im Auschuss für Sport: Tim Niggemann 

• Ressortleiterin Trainer Aus- und Fortbildung: Claudia Ließ 
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• Beauftragter für Ehrungen: Thorsten Mönning 

• Regionalleitung Minden-Lübbecke im Ehrenausschuss: Carsten Böhmert 

• Regionalleitung Herford im Ehrenausschuss: Peter Mielke 

• Regionalleitung Bielefeld im Ehrenausschuss: Jan Munkelt 

• Regionalleitung Gütersloh im Ehrenausschuss: Thorsten Mönning 

 

• Vertretung Kassenprüfer: Damian Schwarz 

 
Folgende Positionen konnten nicht besetzt werden: 

• Regionalleitung Gütersloh im Ausschuss für sportpolitische Kontakte 

• Ressortleitung Geldaquise im Ausschuss für Finanzen 

• Ressortleitung Breitensportangebote und Vereinsaktionen im Ausschuss 
für Sportentwicklung 

• Ressortleitung Vereinsberatung und Vereinsentwicklung im Ausschuss 
für Sportentwicklung 

 
 

13. Haushaltsplan 2026 

• Roland Starp stellte den Haushaltsplan für das Jahr 2025 vor. Da die 
Finanzierung des Bezirkskaders nicht gesichert ist, wurde der Etat im 
Vergleich zum Vorjahr um 8000 € gekürzt. 

• Roland bittet alle Vereine um die Erteilung eines Lastschriftmandats. Die 
Zahlungstermine erfolgen vier Wochen nach dem Rundschreiben. Zwei 
Vereine verweigerten die Zahlung von Vereinsbeiträgen und Ordnungsstrafen: 
Diese Vereine wurden an den WTTV gemeldet, der weitere Maßnahmen, z.B. 
Sperrung von click-tt, vornehmen kann. 

• Der Haushaltsplan 2026 wurde einstimmig angenommen. 
 

14. Informationen zur Saison 2025/2026 

• Marco Knapp appellierte an die Vereine, die E-Mail-Adressen in click-tt zu 
pflegen bzw. zu aktualisieren. 

• Wenn bis zum Jahresende 40 Ortsentscheide gemeldet werden, soll es evtl. 
wieder Kreisentscheide geben. Die Meldungen zum Ortsentscheid sind bis 
zum 28. Februar 2026 möglich. 

• Ab Sonntag, den 25. Mai 2025 beginnt die Freischaltung für die kommenden 
Spielsaison in click-tt. 

• Carsten Böhmert regte an, die Pokalmeldungen im Hinblick auf die jeweilige 
Spielklasse zu kontrollieren. 

• Tim Niggemann fragte die Versammlung, ob es im Pokalbereich Einzel- oder 
Doppelspieltage geben soll. Eine deutliche Mehrheit spricht sich dabei für 
Doppelspieltage aus. 

• Am 12. Juni wird Karl-Heinz Schröder eine Videokonferenz zu den 
Gruppeneinteilungen im Damen- und Herrenbereich anbieten. 

• Die Seniorenklassen sollen nur noch im Rahmen der 
Bezirkseinzelmeisterschaften ausgespielt werden. 

• Auf dem Papierspielbericht müssen Anfangs- und Endzeiten und die 
Mannschaftsführer angegeben werden. Ansonsten werden Strafzahlungen 
fällig. 
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15. Anregungen und Meinungen 

• Marco Knapp erklärt, dass der Bezirk ca. 30 Mitarbeitende habe. 

• Zum neuen Verbandspräsidenten wurde Helmut Diegel gewählt. 

• Bei offenen Turnieren entfällt ab dem 1. Juli die Pflicht, einen 
Oberschiedsrichter zu stellen. 

 
 
 

gez. Marco Knapp  gez. Thorsten Mönning 

Bezirksvorsitzender  Protokollführer
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Grußwort des Bezirksvorsitzenden Marco Knapp 
 
Hallo WTTV-Bezirk Ostwestfalen-Nord, 
 
 
eine tragische Saison 2025/2026 liegt hinter uns, verloren wir doch zwei wichtige 
Funktionäre. Zunächst im Spätsommer 2025 Karl-Heinz Schröder, der das Ressort 
Mannschaftssport Erwachsene aufgebaut hat und im vergangenen Jahr als Vorstand 
Sport wiedergewählt wurde. Dann im Januar 2026 Marc Antons, der einen sehr 
großen Teil der Arbeit von Karl-Heinz übernommen hatte und ein Kandidat für seine 
Nachfolge hätte werden können. Beide mögen in Frieden ruhen! 
 
Aus diesem Grund gilt mein erster Dank in diesem Jahr allen, die mitgeholfen haben, 
diese großen Lücken aufzufangen! Es ist immer schwer, einzelne Namen zu nennen, 
denn schnell ist eine Person vergessen. Wer aber nicht nur vom Bezirk fordert und 
auch mal über den berühmten „Tellerrand“ blickt, sollte diese Personen selber 
erkannt haben! 
 
Für die neue Saison konnten wir ein neues Team für den Mannschaftssport 
Erwachsene aufbauen und auch in anderen Bereichen Mitarbeiterzuwachs erzielen. 
Vielen Dank daher auch an alle bisherigen Verantwortungsträger! Es wird gute Arbeit 
für die Vereine im Bezirks Ostwestfalen-Nord geleistet auch wenn oft nur Meckern 
geerntet wird – ostwestfälischer Lob halt ... 
 
Unser Bezirkstag kehr in diesem Jahr wieder an seine Gründungsstätte im 
Bürgerbegegnungszentrum beim TV Lenzinghausen zurück. Unser neuer 
Verbandspräsident lässt sich entschuldigen, dass er in diesem Jahr noch nicht alle 
Bezirkstage besuchen kann. Wir erwarten und freuen uns aber wie in den Vorjahren 
auf Steffen Tegeder und dieses Mal auch auf Werner Almesberger, der eure ein oder 
andere Frage zum Sport gerne beantworten wird. Vielen Dank auch an die beiden! 
 
Auf Verbandsebene und auch bei uns in den Bezirken wird sich in diesem und dem 
nächsten Jahr einiges tun. Vor drei Jahren sind die Bezirke aktiv geworden und 
haben von den Altgliederungen die Arbeit übernommen. Es wurde und wird also 
Resümee gezogen, wo sich Erwartungen erfüllt haben und wo nachgesteuert werden 
muss. Ein hoffentlich spannendes und erfolgreiches Jahr erwartet uns daher. 
 
Wir laden euch ein, mitzugestalten und ich möchte euch daran erinnern, dass jeder 
Verein – genauso wie dessen Mitglieder – zwei Beiträge für die Gemeinschaft zu 
leisten haben. An den monetären/finanziellen Beitrag denken jetzt viele, aber auch 
der personelle/persönliche Beitrag ist bedeutend. Der Bezirk ist und bleibt der 
Zusammenschluss seiner Vereine und ist nur so stark, wie seine Mitglieder ihn 
machen! Eure Mitglieder sind eingeladen mitzuarbeiten, sei es im Bezirksvorstand, 
den Ausschüssen, den Ressorts, als Ausrichter oder auch Teilnehmer an den 
angebotenen Bezirkstalks. Wenn jeder einen Teil der Verantwortung übernimmt, 
dann können wir für unseren Sport in der Region sehr viel erreichen und die 
„Arbeit“ macht deutlich mehr Spaß! 
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Viel Spaß wünsche ich euch jetzt auch beim Lesen der weiteren Berichte aus dem 
Bezirk. Vielen Dank an alle Autoren, aber auch an Thorsten Mönning, der diese für 
euch aufbereitet und zusammengestellt hat! 
 
Wir sehen uns also beim Bezirkstag 2026! 
 
 
 
Gruß 
 

gez. Marco Knapp 
Bezirksvorsitzender
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Vorstand Sportpolitik/Stellvertr. Bezirksvorsitzende: Carsten Böhmert 
 
Liebe Vereine, 
 
der Bericht über den Bereich Sportpolitik fällt eher klein aus. In der eigentlichen Auf-
gabe, mit den Sportbünden gemeinsame Aktivitäten zu schaffen, gab es viele 
Schwierigkeiten auf allen Ebenen. Daher haben wir über diesen Bereich hinaus 
durch regionale Treffen bzw. Bezirkstalks mit den verschiedenen Regionen unseres 
Bezirkes den Versuch gestartet, die Vereine besser unterstützen zu können und de-
ren Probleme und Herausforderungen zu hören. Leider war das Interesse meistens 
eher gering bis nicht vorhanden. Da sich auch der WTTV dazu entschlossen hat, den 
Bereich Sportpolitik zu beenden, halte ich an dieser Stelle meinen Bericht auch be-
wusst klein. 
 
Die Sportpolitik wird, vorausgesetzt der Beschlüsse des Verbandstages, zukünftig in 
Form von Beauftragten an anderen Stellen in den Bezirken eingegliedert.  
 
Die begonnene Arbeit in den Regionen unseres Bezirkes halte ich aber für wichtig 
und zielführend, da der Bezirksvorstand nicht alle 107 Vereine in Blick haben kann 
und es unterschiedliche Anforderungen in den Regionen gibt. Helft doch bitte mit al-
len Vereinen mit, indem ihr euch die Zeit für die regionalen Treffen bzw. Bezirkstalks 
nehmt und somit aktiv die Arbeit und Aufgaben im Bezirk mitgestaltet. 
 
Vielen Dank an Alle für das Vertrauen und die Zusammenarbeit! 
 
 
 

gez. Carsten Böhmert 
Vorstand Sportpolitik
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Vorstand Finanzen: Roland Starp: Kassenbericht 2025 
 

Einnahmen    2025 2024 

Vereinsbeiträge/Mannschaftsgebühren    17.315,00 15.105,00 

Etatzuwendungen/Spenden     3.152,00 6.972,00 

Sonstige Einnahmen (ideell)    15,00 10.841,00 

Ordnungsstrafen    2.985,00 2.630,00 

Turnierabgaben    524,00 467,50 

Sonstige Einnahmen (Spielbetrieb)    562,50 0,00 

Summe    24.553,50 36.108,50 

Ausgaben      

KFZ-Versicherung    61,60 61,60 

Reisekosten/Spesen    1.640,82 2.726,70 

Bewirtung/Ehrungen/usw.    974,62 1.554,57 

Porto/Bürobedarf    254,28 176,38 

Sonstige Ausgaben (ideell)    0,00 25,00 

Kosten des Geldverkehrs    59,80 62,40 

Sportmaterial    130,80 0,00 

Personalkosten (Trainer)    4.954,40 8.221,37 

Sportmaterial    325,00 360,00 

Sonstige Kosten (Sportbetrieb)    556,80 0,00 

Bezirksmannschaftsmeisterschaften    222,10 310,50 

Bezirkseinzelmeisterschaften    6.760,20 8.194,80 

Ranglisten Nachwuchs    741,62 1.105,66 

Kadertraining Nachwuchs    29,52 212,00 

Mini-Meisterschaften    1.200,00 680,82 

Pokalspiele Erwachsene    293,20 306,00 

Pokalspiele Nachwuchs    546,10 0,00 

Ranglisten Erwachsene    465,00 515,86 

Kosten Meisterschaften Jugend    295,50 0,00 

Sportentwicklung Nachwuchs    72,00 270,00 

Teilnahme Meisterschaften 
WTTV/überregional 

   857,00 1.066,00 

Summe    20.440,36 25.849,66 

Jahresüberschuss    4.113,14 10.258,84 

      

Kontostand am 01.01.    16.936,91 6.678,07 

Kontostand am 31.12.    21.050,05 16.936,91 
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Die Kassenprüfung erfolgte am 23.03.2026 durch Uwe Schellberg (Rehme) 
und Damian Schwarz (Bünde). 
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Finanzierung der Trainingskader 2025 
 
Kreiskader Gütersloh 
Verwendung 
Zuschüsse 
des KSB, 
Gütersloh       

       

    Einnahmen  Ausgaben 

16.07.2025 1.Rate KSB Gütersloh    750,00 €   

18.07.2025 Trainerkosten Uwe Güth     288,00 € 

28.07.2025 
Trainerkosten 
J.Bohlmann     382,80 € 

02.10.2025 
Rechnung Baier TT-
Shop     125,00 € 

08.12.2025 
Trainerkosten 
J.Bohlmann     255,20 € 

08.12.2025 Trainerkosten U.Güth     246,00 € 

08.12.2025 Trainerkosten Th.Lam     186,00 € 

16.12.2025 Material-Gutscheine     200,00 € 
       

19.12.2025 2.Rate KSB Gütersloh    750,00 €   

       
Summe 
Einnahmen     1.500,00 €    
Summe 
Ausgaben      1.683,00 € 

       
 
 
 
Bezirkskader 

Datum Empfänger  Einnahmen Ausgaben 

01.01.25 Übertrag 2024  5.675,03 €   

09.01.25 Süßigkeiten Bezirkskader   29,52 € 

09.01.25 Trainerkosten J.Bohlmann   825,60 € 

09.01.25 Trainerkosten S.Trojahn   312,20 € 

13.01.25 Trainerkosten M.Jording   441,60 € 

27.05.25 Trainerkosten Cl. Ließ   464,00 € 

11.06.25 Trainerkosten J.Bohlmann   881,60 € 

05.09.25 Trainerkosten M.Jording   671,40 € 

     
 Summen  5.675,03 € 3.625,92 € 

     

 Übertrag für 2026  2.049,11 €  
 
 

gez. Roland Starp 

Vorstand für Finanzen
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Vorstand für Kommunikation: Thorsten Mönning 

Der Vorstand für Kommunikation besteht derzeit aus drei Mitarbeitern: 

• Dirk Entgelmeier (Homepage, Regionales Bielefeld),  

• Thorsten Mönning (Vorsitz, Rundschreiben und Regionales Gütersloh) und 

• Tim Niggemann (Social Media) 

 
Erneut gilt ein herzlicher Dank gilt an Dirk Entgelmeier, der vor allem die zahlreichen 
Siegerfotos auf unsere Homepage 

https://nrw-tischtennis.de/bezirk-ostwestfalen-nord/ 
einstellt und dafür sorgt, dass ein Großteil der Veranstaltungen dokumentiert wird. 
 
Mit Marc Antons hat der Ausschuss einen wertvollen Mitstreiter verloren, der sich um 
den Aufbau der Social Media-Seiten des Bezirks sehr verdient gemacht hat. So hat 
alleine die WhatsApp-Gruppe des Bezirkes mittlerweile schon 162 Follower/innen. 
Lieber Marc, ruhe in Frieden! 
 
Umso dankbarer bin ich, dass Tim Niggemann die Nachfolge von Marc angetreten 
hat und bereit ist, sich um die Pflege unserer Kanäle zu kümmern. 
 

 
 
 
 
 

https://nrw-tischtennis.de/bezirk-ostwestfalen-nord/
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Leider gilt immer noch das, was ich schon vor einem Jahr geschrieben habe: 
Weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind gerne erwünscht. Wer sich da-
rüber beklagt, dass wir zu wenig Berichte abdrucken oder in den Lokalzeitun-
gen zu wenig erscheint, möge sich bitte bei uns engagieren. 
 
Vermutlich zum Sommer wird der WTTV eine neue Homepage installieren. Nach 
dem ersten Teams-Meeting haben wir ein gutes Gefühl, dass diese im Vergleich zur 
heutigen Homepage noch besser wird. 
 
Wenn ihr Redaktionelles und weitere Anregungen für die Homepage habt, schickt mir 
diese an thorsten.moenning@wttv.de . 
 
 
 

gez. Thorsten Mönning 

Vorstand für Kommunikation

mailto:thorsten.moenning@wttv.de
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Vorstand Sportentwicklung: Marco Knapp 
 
Der Ausschuss für Sportentwicklung hat wegen fehlender Mitarbeiter, der tragischen 
Ereignisse im Sport und weiteren Herausforderungen in anderen Ausschüssen 
soweit nicht stattgefunden. Dieses heißt allerdings nicht, dass die Sportentwicklung 
bei uns im Bezirk schläft. 
 
Ressort Traineraus- und fortbildung 
Claudia Ließ beantwortet eure Fragen zur Traineraus- und fortbildung und kümmert 
sich darum, dass regelmäßig StarTTer-Ausbildungen bei uns im Bezirk stattfinden. 
Dieses ist ein wichtiger Beitrag für die Zukunft unseres Sports. Danke an Claudia für 
ihren Einsatz! 
 
Ressort mini-Meisterschaften 
Auch in der Saison 2025/2026 waren wir der Bezirk im WTTV mit den meisten 
Ortsentscheiden. Bei insgesamt 33 Veranstaltungen haben wir über 380 
Teilnehmende erreicht. Eine gute Zahl, aber sicherlich in der nächsten Saison noch 
ausbaufähig. 
In der Vorsaison hatten wir 39 Ortsentscheide und waren letzten Endes kurz vor der 
Organisation von Bezirksentscheiden. In beiden Jahren hatten wir allerdings das 
Problem, dass sehr viele Veranstaltungen erst im neuen Jahr in Click-TT angemeldet 
wurden. Dieses erschwert die Planungen, obwohl die Regionalbeauftragte jederzeit 
die Eingaben korrigieren können. 
 
Ressorts Breitensport und Vereinsaktionen sowie Schulsport 
Unser ungenutztes Potential - auch wegen fehlendem Personal und fehlender Zeit 
für den Aufbau. 
 
 
 

gez. Marco Knapp 
Vorstand Sportentwicklung
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Vorsitzender des Bezirksjugendvorstandes: Peter Mielke 

Als Vorstand Jugend blicke ich auf einen Berichtszeitraum mit Licht und Schatten zu-

rück. Es ist gelungen, den Spielbetrieb ordnungsgemäß zu gestalten und fortzufüh-

ren. Auch im Bereich der Durchführung von Nachwuchswettbewerben zur Förderung 

und Forderung der Anfänger hat es eine Weiterentwicklung gegeben.  

Dennoch bin ich nicht ganz zufrieden mit der Entwicklung der letzten 12 Monate. 

Im Spielbetrieb hat sich Nils Weidmann um zusätzliche Spielmöglichkeiten (Stichwort 

„Jugend-Team-Cup“) bemüht. Außerdem konnte sein eingespieltes Team mit den 

Gruppenleitern in den drei Altersklassen (Alexandra Böhmert, Susan Stanke-Walter 

und Ulrich Hahn) den Zuwachs von Nachwuchsmannschaften wieder zuverlässig or-

ganisieren. 

Die Zahlen der teilnehmenden Mädchen und Jungen an Qualifikationsturnieren und 

Ranglisten könnten meiner Meinung nach noch deutlich höher sein. Negativ zu ver-

merken ist der Ausfall der Vorrunde der Bezirksranglisten, da sich kein ausrichtender 

Verein für die Veranstaltung im Dezember fand. Positiv zu vermelden ist, dass es für 

die WTTV-Meisterschaften der Jugend19 im Dezember 2026 bereits einen Bewerber 

zur Ausrichtung gibt. Claudia Ließ konnte zudem mit Julia Fischer (die trotz Wegzugs 

an die holländische Grenze ihre Mitarbeit weiterführt) und Simon Neitemeier die Ab-

sprachen zu Nominierungen und Absprachen zur Organisation der Turniere in ge-

wohnter kollegialer Weise durchführen. 

Der Bereich der Talentsuche hat sich weiter konsolidiert. Die mini-Meisterschaften 

laufen aufgrund des großen Engagements der Beauftragten fast von selbst. Die 

Durchführung der Nachwuchsturniere bieten noch ein uneinheitliches Bild: Während 

in Bielefeld und Gütersloh ein reger Zuspruch zu verzeichnen ist, läuft der Start in 

Herford noch holprig und in Minden-Lübbecke fehlen noch Organisatoren. 

Im Bereich der Talentförderung stand lange eine mögliche Einrichtung eines WTTV-

Trainings in Zusammenarbeit mit Ostwestfalen/Lippe und Westfalen-Mitte im Fokus – 

letztlich führten größere organisatorische Schwierigkeiten zu einem – vorläufigen – 

Abbruch der Planungen. Dank des Engagements von Jannis Bohlmann konnte mitt-

lerweile eine Neuorganisation des Kadertrainings in OW-Nord erfolgen. Ich bin froh, 

dass er sich bereiterklärt hat, diesen Weg nun auch offiziell weiterzugehen und 

danke Harald Wiese für seine Arbeit beim Aufbau dieses Ressorts im Rahmen der 

Gründung des neuen Bezirks. 

Neben zwei Videokonferenzen der Jugendmitarbeiter gab es Treffen in den einzelnen 

Ressorts und Bezirkstalks zu einzelnen Themenbereichen. Nicht immer war dabei 

die Resonanz der Vereine zufriedenstellend. So stieß der Mädchen-Bezirkstalk auf 

jegliches Desinteresse. Daraus habe ich als Konsequenz Aktivitäten zur Förderung 

des Mädchensports zunächst auf Eis gelegt. 

Weiterhin ist der Jugendvorstand nicht komplett. Immer noch fehlen Mitarbeiter im 
Bereich der Kinder- und Jugendarbeit sowie ein Beisitzer im Jugendsport. Auch in 
den einzelnen Regionen wünschen sich die Ressortleiter weitere personelle Unter-
stützung, um flächendeckend Aktionen durchführen zu können. Hier appelliere ich 
noch mal an alle, sich Gedanken darüber zu machen, ob man neben der 
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Jugendarbeit im Verein noch zusätzlich etwas Zeit und Energie aufbringen kann, um 
die Arbeit im Bezirk zu unterstützen. 
 
 
 

gez. Peter Mielke 
Vorstand Jugend
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Kommissarischer Ressortleiter Mannschaftssport Erwachsene: 

Marco Knapp: 

 

Der Mannschaftssport hat eine sehr turbulente Saison hinter sich. Nachdem das 

Ressort bereits auf nur noch 6 Personen geschrumpft war, verstarb im Sommer zu-

nächst Karl-Heinz Schröder als Ressortleiter und im Januar dann Marc Antons, der 

die Aufgaben von Karl-Heinz größtenteils übernommen hatte. 

 

Dank des Einsatzes insbesondere von Holger Schwan und Tim Niggemann, aber 

auch Michael Dahme, Susan Stanke-Walter und seit dem Winter auch Raimund Kü-

temeier konnten mit einigen Sondersitzungen und einem ordentlichen Krafteinsatz 

die Ausfälle halbwegs ausgeglichen werden. Für die Vereine sollte somit die Saison 

halbwegs ruhig verlaufen sein, außer dass die Spielleitung des Öfteren gewechselt 

hat und Anfragen eventuell mal nicht in der gewohnten Geschwindigkeit abgearbeitet 

wurden. 

 

Die Saisonergebnisse können alle in Click-TT einsehen – ebenfalls die Ergebnisse 

der Pokalspiele, Meister- und Anwartschaftsrunden. 

 

Am 30. März 2026 wurde vom Ressort ein Bezirkstalk durchgeführt, da es zum einen 

mehrere Anfragen bzgl. 4er-Mannschaften in den Bezirksligen gab, des Weiteren 

aber auch weitere Diskussionen sinnvoll waren. Mit 55-60 Teilnehmenden war es 

eine gelungene Veranstaltung, die unseren Bezirk nach vorne gebracht haben könn-

ten. 

 

Für die kommende Saison wurde das Ressort neu aufgestellt. Holger, der dankens-

werterweise die Staffeln von Marc übernommen hatte, kümmert sich weiter um die 

administrativen Aufgaben im Ressort. Susan wird weiterhin die Damenligen überneh-

men und Tim ist für den Pokal zuständig. 

 

Für die Spielleitung der Erwachsenenligen haben wir aus jedem politischen Bereich 

jetzt eine Person vorgesehen um auch besser auf die regionalen Begebenheiten ein-

zugehen: Rainer Kütemeier (Minden-Lübbecke), Michael Dahme (Herford), Reinhard 

Wittig (Bielefeld) und Boris Schäffer (Gütersloh) sind eure Ansprechpersonen für die 

(meisten) Ligen. 

 

Der Staffeltag zur Saisonvorbereitung 2026/2027 ist in diesem Jahr für Montag, den 

8. Juni 2026 um 20:00 Uhr via Teams vorgesehen! 

 

 

 

gez. Marco Knapp 

Kommissarischer Ressortleiter Mannschaftssport Erwachsene
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Ressortleiter Mannschaftssport Jugend: Nils Weidmann 
 
Punktspielbetrieb 
In der Saison 2025/26 fanden Punktspielrunden in den Altersklassen Jugend 19, Ju-
gend 15 und Jugend 13 statt. Bei der Jugend 19 kam wie im Vorjahr eine Bezirks-
oberliga mit 7 Mannschaften zustande, zudem gab es zwei Gruppen in der 1. Be-
zirksliga und vier Gruppen in der 2. Bezirksliga, die jeweils nach regionalen Aspekten 
eingeteilt wurden. Bei der Jugend 15 konnten nur eine Gruppe in der 1. Bezirksliga 
und drei Gruppen in der 2. Bezirksliga gebildet werden. Die Jugend 13 wurde die 2. 
Bezirksliga in vier regionale Gruppen eingeteilt. 
 
In allen Gruppen wurden die Sieger in Vor- und Rückrunden ermittelt. Nach Ab-
schluss der Rückrunde spielen die Gruppensieger die jeweiligen Meister der Spiel-
klassen im KO-System aus. Die Finalrunden finden am 31.05.2026 in Turnierform in 
Gütersloh statt. Die Gruppensieger sind im Anhang des Berichtshefts aufgelistet, die 
Meister stehen zum Berichtszeitpunkt noch nicht fest. 
 
Insgesamt nahmen 63 Mannschaften (±0) bei der Jugend 19, 39 Mannschaften (-11) 
bei der Jugend 15, und 37 Mannschaften (+16) bei der Jugend 13 am Spielbetrieb 
auf Bezirksebene teil (in Klammern jeweils die Werte der Vorsaison). Über alle Alters-
klassen hinweg wurden 5 Mannschaften (-6) vom Spielbetrieb abgemeldet, demge-
genüber stehen 7 Nachmeldungen (+5) zur Rückrunde. Die Mannschaftszahlen sind 
somit im Vergleich zur Vorsaison recht stabil geblieben, mit deutlich weniger Jugend-
15- und deutlich mehr Jugend-13-Mannschaften. Sehr erfreulich ist, dass die Anzahl 
der Nachmeldungen über der Zahl der Abmeldung liegt, was in meiner Erinnerung 
noch nie vorgekommen ist. 
 
Zur neuen Saison steigt der ATSV Espelkamp als Meister der Jugend 19 Bezirks-
oberliga direkt in die Verbandsliga auf. Die DJK BW Avenwedde erreichte Platz 4 in 
der Jugend 19 NRW-Liga. Der TSV Hahlen sicherte sich den Gruppensieg in der Ju-
gend 19 Verbandsliga, der TV Einigkeit Langenberg schloss die Saison 2025/26 in 
derselben Spielklasse auf Platz 7 ab. 
 
Bezirksmannschaftsmeisterschaften 
Die Bezirksmannschaftsmeisterschaften der Mädchen und Jugend 19, 15, 13 und 11 
fanden am 18. und 19.04.2026 in Mennighüffen statt. Die Spielklassen Mädchen/Ju-
gend 19 und 11 wurden wie im Vorjahr ohne Weiterqualifikation zur Westdeutschen 
Mannschaftsmeisterschaft ausgetragen, da die Westdeutschen Mannschaftsmeister 
der Mädchen/Jugend 19 über die NRW-Ligen ermittelt werden, und der Wettbewerb 
für Mädchen/Jugend 11 auf WTTV-Ebene nicht existiert.  
Insgesamt nahmen 26 Mannschaften (+1) am Wettbewerb teil. Positiv fällt auf, dass 
erstmals alle Mädchen-Klassen ausgetragen werden konnten, und 7 Mannschaften 
bei der Jugend 11 teilgenommen haben. Siegreich waren der TTC Mennighüffen und 
der CVJM Wehrendorf (kampflos) bei den Mädchen/Jugend 19, der TTC Mennighüf-
fen und der TSVE 1890 Bielefeld bei den Mädchen/Jugend 15, der TV Einigkeit Lan-
genberg und der TSV Hahlen bei den Mädchen/Jugend 13, sowie der TV Einigkeit 
Langenberg und der TSVE Bielefeld bei den Mädchen/Jugend 11. 
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Bezirkspokal 
Auch in der Saison 2025/26 wird ein Bezirkspokalwettbewerb für die Jugend-Spiel-
klassen nach Abschluss der Rückrunde angeboten. Eine Neuerung gegenüber der 
Vorsaison besteht in der Einführung einer Spielklasse Jugend 19 B, die offen für 
Mannschaften der 1./2. Bezirksliga ist. Außerdem werden die Vorrundengruppen an 
einem Tag bei einem der beteiligten Vereine ausgetragen, um das Verhältnis von 
Spiel- und Anfahrtszeit zu verbessern. Für den Bezirkspokal wurden in den Alters-
klassen Jugend 19 B, 15, 13 und 11 insgesamt 29 Mannschaften gemeldet, zwei 
mehr als in der Vorsaison. Der Wettbewerb endet mit einem Finalturnier, welches am 
21.06.2026 stattfinden soll. 
 
Bemerkenswert ist, dass es nur eine kleine Schnittmenge zwischen den Teilnehmern 
an den Bezirksmannschaftsmeisterschaften und dem Bezirkspokal gibt. Dies kann 
als positives Zeichen gedeutet werden, dass durch die beiden Wettbewerbe (wie be-
absichtigt) unterschiedliche Zielgruppen erreicht werden, und somit beide ihre Da-
seinsberechtigung haben. Gerade beim Bezirkspokal möchten wir dennoch weitere 
Vereine ermutigen, sich ab der nächsten Saison zu beteiligen, um den Wettbewerb 
noch interessanter zu machen! 
 
Abschließende Bemerkungen und Ausblick auf die Saison 2026/27 
In den ersten drei Spielzeiten im Bezirk Ostwestfalen-Nord haben wir einige Dinge 
ausprobiert, und treten nun in eine „Stabilisierungsphase“ ein: Was funktioniert, soll 
beibehalten werden, und was nicht funktioniert, muss entweder neu gedacht oder 
weggelassen werden. Vieles hat sich positiv entwickelt und etabliert, wie z.B. die 
U11-Klassen bei den Bezirksmannschaftsmeisterschaften, die Endrunde der Grup-
pensieger in Turnierform und der Bezirkspokal nach den Osterferien. Demgegenüber 
wird es für die Jugend 19 zu einer Streichung der offenen Klasse im Bezirkspokal, 
und einer Neuausrichtung der Bezirksmannschaftsmeisterschaften kommen, da 
diese Wettbewerbe von den Vereinen nicht wie geplant angenommen wurden. Insge-
samt hoffe ich auf eine Fortsetzung des insgesamt positiven Trends seit Jahresbe-
ginn 2026 und darauf, dass wieder zwei Gruppen in der 1. Bezirksliga Jugend 15 ein-
gerichtet werden können. 
 
Die Saison 2025/26 war aufgrund der Todesfälle von Karl-Heinz Schröder und Marc 
Antons keine einfache. Wir mussten plötzlich von zwei Menschen Abschied nehmen 
und gleichzeitig ihre bisherigen Aufgaben neu verteilen. Deshalb möchte ich zuerst 
allen danken, die uns/mich in diesen schwierigen Zeiten unterstützt haben. Wie in je-
dem Jahr möchte ich auch denjenigen danken, die in ihren Vereinen Nachwuchsar-
beit leisten. Die Zusammenarbeit und den Austausch (per Mail, Videokonferenz oder 
auch persönlich) habe ich auch in dieser Saison als sehr konstruktiv empfunden. Ein 
weiterer Dank gilt den Vereinen, die in der vergangenen Saison Turniere ausgerichtet 
und somit wichtige Wettbewerbe im Einzel- und Mannschaftssport ermöglicht haben. 
 
 
 

gez. Nils Weidmann 

Ressortleiter Mannschaftssport Jugend
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Ressortleiterin Einzelsport Erwachsene: Julia Kahle 
 
Hier bekommt ihr einen Bericht über die Höhepunkte aus dem Einzelsport der Er-

wachsenen seit Sommer 2025.  

Regionaleinzelmeisterschaften und Bezirkseinzelmeisterschaften 

Insgesamt fanden drei Regionaleinzelmeisterschaften vom 26.-28.09.2025 sowie die 

Bezirkseinzelmeisterschaften am 25./26.10.2025 statt. 

Folgend die Teilnehmendenzahlen der Damen und Erwachsenen-Klassen bei den 

Regionaleinzelmeisterschaften:  

Teilneh-

menden-

zahlen Re-

gionalein-

zelmeister-

schaften: 

Damen 

A 

Er-

wach-

sene 

A 

Da-

men/Er-

wach-

sene 

B 

Da-

men/Er-

wach-

sene 

C 

Da-

men/Er-

wach-

sene 

D 

Da-

men/Er-

wach-

sene 

E 

Da-

men/Er-

wach-

sene 

F 

Gütersloh 8 16 14 14 13 13 14 

Bielefeld 3 3 3 18 9 7 - 

Minden/ 

Herford 

2 10 6 3 - - - 

Gesamt 13 29 23 35 22 20 14 

 

Hier ist bei den Damen/Erwachsenen B ein deutlicher Rückgang im Vergleich zum 

Vorjahr 2024 zu verzeichnen. 2024 waren in diesen Klassen noch 34 Teilnehmende 

angetreten. Bei allen anderen Klassen blieb die Teilnehmendenzahl konstant. 

Bei den Bezirkseinzelmeisterschaften nahmen 15 Damen und 16 Erwachsene teil. 

Unseren Bezirk vertraten bei den Westdeutschen Einzelmeisterschaften in Waltrop 

im Januar 2026 bei den Erwachsenen Friedrich Kühn von Burgsdorff und Kevin Ku-

piedo. Friedrich erreichte im Einzel und Doppel das Achtelfinale und musste im Ein-

zel dem späteren Finalisten Erik Bottroff dann zum Sieg gratulieren.  

Bei den Damen waren unsere Bezirksvertreterinnen Anne Sewöster und Caroline 

Portmann. Anne kam im Einzel bis zum Viertelfinale und im Doppel wurde sie Vize-

Westdeutsche Meisterin an der Seite von Nadine Sillus.  
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Rangliste 

Die Rangliste der Erwachsenen 2025/2026 wurde bis Ende April über vier Runden 

ausgespielt. Die Endrunde der Erwachsenen fand am 26.04.2026 statt. Von der 4. 

Bezirksklasse bis zur Bezirksoberliga waren Spielende dabei. Die Endrunde der Da-

men findet am 19.06.2026 statt. 

Folgend die Teilnehmendenzahlen der Erwachsenen nach den Runden aufgeführt: 

Teilnehmendenzah-

len Erwachsenen-

Rangliste: 

1. Runde 2. Runde 3. Runde Endrunde 

Gütersloh 4 11 5 3 

Bielefeld 4 15 2 1 

Minden/ 

Herford 

3 10 6 4 

Gesamt 11 36 13 8 

 

An der ersten Runde nahmen Spielende aus der 2., 3. und 4. Bezirksklasse teil. In 

der zweiten Runde waren Spielende aus der 1. Bezirksklasse, 1. und 2. Bezirksliga 

und die Aufsteiger aus der ersten Runde an den Platten. Die Spielenden ab der Be-

zirksoberliga und die Aufsteiger aus der zweiten Runde spielten in der dritten Runde 

um den Einzug in die Endrunde. Gewinner der Erwachsenenrangliste wurde in die-

sem Jahr Nils Nobbe.  

Durch den plötzlichen Tod von Marc Antons ist eine große Lücke in der Organisation 

der Rangliste entstanden. Marc war mit Tatendrang und Eifer als Organisator der 

Rangliste dabei und Ergebnisse waren dank ihm immer zeitnah einsehbar. Es wäre 

in seinem Sinne, wenn die Rangliste auch in Zukunft fester Bestandteil des Bezirks 

Ostwestfalen-Nord bleibt. Wer mich bei der Organisation der Rangliste unterstützen 

möchte, kann sich gerne bei mir melden. 

 
 
 

gez. Julia Kahle 

Ressortleiterin Einzelsport Erwachsene
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Ressortleiterin Einzelsport Jugend: Claudia Ließ 

Ein weiteres erfolgreiches Jahr im Bezirk Ostwestfalen Nord liegt nun hinter uns und 

ich freue mich, Euch einen Bericht über die Highlights und Erfolge unserer Tischten-

nis-Jugend präsentieren zu können. 

Insgesamt fanden drei Qualifikationsturniere sowie die Bezirksmeisterschaften statt, 

die unsere talentierten Sportler/innen auf die große Bühne des Tischtennissports 

brachten. Bei den Bezirksmeisterschaften konnten sich die Sieger/innen für die West-

deutsche Meisterschaften qualifizieren. 

Besonders stolz sind wir auf unsere Jugendlichen, die bei den Meisterschaften ihr 

Können unter Beweis stellten. Johannes Damm, Falco Vorbeck, Caren Neidhardt, 

Ylvi Oberste-Frielinghaus, Lara Stratkötter und Ida Niehüser nahmen an den U19 

Klassen in Viersen teil, während Leonie Düker, Lena Jakobskrüger, Hilla-Marte Meier, 

Ida Niehüser, Falco Vorbeck, Tom Geyer und Henri Kopietz bei der Jugend 15 in St. 

Augustin erfolgreich waren. 

Auch die Bezirksrangliste in drei Stufen (Vorrunde, Zwischenrunde und Endrunde) ist 

ein Erfolg, bei dem es insgesamt 184 Anmeldungen gab. Leider musste die Vorrunde 

mangels Ausrichter ausfallen. Die Sieger der Endrangliste, die im April in Gütersloh 

stattgefunden hat, werden sich für die WTTV-Ranglisten qualifizieren, die an den Wo-

chenenden vor den Sommerferien stattfinden werden. Wir wünschen allen Teilneh-

mern viel Erfolg bei den Turnieren. 

Ich würde mich freuen, wenn gerade in den jüngeren Klassen in der kommenden Sai-

son noch mehr Spieler für die Ranglisten gemeldet werden. Die Vorrunde ist eine 

gute Gelegenheit, erste Erfahrungen mit dem Wettkampf zu machen. 

Ein besonderer Höhepunkt war die WTTV U10 Rangliste in Borchen im März, an der 

unsere jüngsten Talente, Finley Goldmann und Finn Krüger, teilnahmen. Finn belegte 

dabei den 10. Platz, während Finley sich den 12. Platz erspielen konnte. 

Ida Niehüser wurde im Januar vom WTTV für den Talent Team Cup nominiert. Mit 

dem Team spielte sie sich bis ins Finale, unterlag da leider den Spielerinnen aus 

Bayern.  

Für die Zukunft unseres Bezirks wünsche ich mir, dass wir weiterhin zahlreiche Mel-

dungen zu den Qualiturnieren und Ranglisten erhalten, um unsere Jugendlichen 

bestmöglich zu fördern. Ich bin zuversichtlich, dass wir gemeinsam mit den Vereinen 

aus dem Bezirk Ostwestfalen Nord auch in den kommenden Jahren erfolgreiche Ver-

anstaltungen im Tischtennissport erleben werden. 

Abschließend möchte ich mich bei allen Beteiligten für die hervorragende Zusam-

menarbeit bedanken. Es war ein Jahr voller Höhepunkte und ich freue mich bereits 

auf die kommenden Jahre, in denen wir gemeinsam den Tischtennissport in unserem 

Bezirk weiter voranbringen werden. 

Sportliche Grüße 

gez. Claudia Ließ 

Ressortleiterin Einzelsport Jugend
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Bericht des Ressortleiters Stützpunkttraining: Jannis Bohlmann 
 
1. Ziel der Kaderstruktur im Bezirk OW-Nord 
Ziel der Kaderstruktur im Bezirk OW-Nord ist es, Kindern und Jugendlichen eine zu-
sätzliche leistungsorientierte Förderung zu ermöglichen, die in dieser Form in vielen 
Vereinen nicht geleistet werden kann. Die Maßnahmen sollen die Vereine bei der 
sportlichen Entwicklung ihrer Nachwuchsspielerinnen – und spieler unterstützen und 
die bereits geleistete Arbeit sinnvoll ergänzen. Davon profitieren auch die Vereine im 
Bezirk: Talente erhalten zusätzliche Trainingsmöglichkeiten, werden von qualifizierten 
Trainern gefördert und bringen neues Wissen zurück in die Vereine. 
Darüber hinaus soll der Leistungsabstand zu anderen Bezirken verringert werden. Ak-
tuell erreichen unsere Nachwuchsakteure bei NRW-Meisterschaften häufig nur hintere 
Platzierungen. Durch eine gezielte und strukturierte Förderung sollen unsere Spiele-
rinnen und Spieler besser auf diese Wettkämpfe vorbereitet werden. 
Langfristig soll im Bezirk OW-Nord eine breit aufgestellte Nachwuchsförderung ent-
stehen, von der möglichst viele Vereine profitieren. Die Spitze dieser Förderung bildet 
der Bezirkskader, der talentierte Nachwuchsspieler gezielt auf gute Ergebnisse bei 
NRW-Meisterschaften vorbereiten soll. Ergänzend sollen in allen Kreisen regionale 
Förderangebote aufgebaut werden, um noch mehr Vereine zu erreichen und Ki-der 
und Jugendliche zu fördern. 
 
2. Aktuelle Förderstruktur 
Zur Umsetzung dieser Ziele wurden bereits mehrere Fördermaßnahmen aufgebaut. 
Bezirkskader 

• monatlich ein Training über 5,5 Stunden  

• Training in zwei Gruppen 

• ktuell rund 40 Kinder aus 17 Vereinen 
Kreiskader 

• Kreis Gütersloh: 2× monatlich je 2 Stunden (2 Gruppen) 

• Kreis Minden-Lübbecke: 1× monatlich je 2,5 Stunden (neu) 

• Kreis Herford: derzeit kein Kreiskader 

• Kreis Bielefeld: derzeit kein Kreiskader 
Die Trainings werden von qualifizierten Trainerinnen und Trainern mit C- und B-Lizen-
zen durchgeführt. 
 
3. Finanzielle Situation 
Die Kreiskader können aktuell relativ gut finanziert werden, da regionale Partner wie 
Banken oder der Kreissportbund Fördermittel bereitstellen. 
Schwieriger gestaltet sich jedoch die Finanzierung überregionaler Maßnahmen wie 
des Bezirkskaders, größere Sponsoren sich meist eher auf regionaler Ebene enga-
gieren. Für den Bezirkskader werden jährlich etwa 5.000 € benötigt. 
Die Kosten für das Kadertraining setzen sich vor allem aus den Honoraren für die Trai-
nerinnen und Trainer und den Fahrtkosten zusammen. Diese betragen für B-Trainer: 
28€ /h + 0,30 €/km Fahrtkosten und C-Trainer: 20€ /h + 0,30 €/km Fahrt-kosten. 
Bislang konnten diese Mittel überwiegend über größere Einzelspenden generiert wer-
den. Diese Form der Finanzierung wird jedoch zunehmend schwieriger und bietet 
keine langfristige Planungssicherheit. 
Um die Finanzierung dauerhaft stabil aufzustellen, soll sie künftig auf mehrere Säu-len 
verteilt werden: 

• regelmäßige kleinere Einzelspenden 
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• Kooperation mit dem Butterfly-Shop 

• Zuzahlung der Eltern/Vereine 

• Vereinsumlage 
 
 
 

gez. Jannis Bohlmann 

Ressortleiter Stützpunkttraining
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Bericht aus dem Jugend-Ressort besondere Aufgaben (Talentsuche):  
Marco Knapp 
 
Für die Saison 2025/2026 hatten wir es uns zum Ziel gesetzt, dass wir alle 
Anfängerspielideen testen und zu einem gemeinsamen Konzept für die kommende 
Saison formen. Im Wesentlichen steht das Grundkonzept mit dem Nachwuchsturnier 
als Einzelveranstaltung ohne eine Ergebniswertung, dem Nachwuchscup als 
Einzelveranstaltung mit einer Ergebniswertung, dem Startercup als 
Mannschaftsturnier ohne eine Ergebniswertung und es wäre jetzt noch zu 
diskutieren, ob es eines Anfängerturniers mit Ergebniswertung bedarf. 
 
Die beiden weiteren Veranstaltungen – der Bambini-Cup Nord und die Bambino-
Meisterschaften – sind Veranstaltungen für jüngere Kinder und sind zusätzliche 
Events zur Motivation. Beide Veranstaltungen stehen diese Saison noch aus. 
 
Das Nachwuchsturnier 
ist eine Veranstaltung aus dem Altkreis Wiedenbrück und ist ein erstes Kennenlernen 
von Turniererfahrung im Rahmen der Regionaleinzelmeisterschaften. In diesem Jahr 
nahmen 21 Spieler der Geburtsjahrgänge 2010-2016 aus sechs Vereinen an diesem 
Turnier teil. Es wurde am späten Freitagnachmittag ab 17 Uhr ausgetragen und bildet 
traditionell die Eröffnung der Regionaleinzelmeisterschaften im Kreis Gütersloh. 
 
 
Der Nachwuchscup 
stammt aus dem Altkreis Bielefeld-Halle und ist ein Einzelturnier mit einem 
Wertungssystem der erzielten Ergebnisse. Die Gruppen in Gütersloh und Bielefeld 
funktionierten sehr gut. Bei 7-8 Terminen können die Teilnehmenden ihre 
Trainingserfolge messen. Die Veranstaltungen in Herford sind gut gestartet, aber 
mangels Ausrichter ist alles etwas ins Stocken geraten. 
Stand Anfang Mai konnten wir – trotz Stocken in Herford und fehlender Termin in 
Minden-Lübbecke bereits über 200 Kinder an unseren Wettspielbetrieb heranführen 
und durchaus auch dafür begeistern. 
Danke an Joachim Middendorf (Bielefeld), Rolf Behrendt (Gütersloh), Peter Mielke 
(Herford) und ihren Helfern für ihre Bemühungen, dass Anfänger diese persönlichen 
Erfolge feiern können. 
Für die kommende Saison sollten wir zusehen, dass wir diese Veranstaltungen auf 
das Bezirksgebiet ausdehnen. Es ist nicht unrealistisch, dass wir mit diesem Konzept 
jede Saison 500-600 Kinder und Jugendliche in unserem Bezirk an die Tische locken 
können. Wenn davon nur 20% in die Mannschaften wechseln, dann sprechen wir 
über ca. 40 neue Mannschaften jede Saison. 
 
Der Startercup 
wurde im Altkreis Minden-Lübbecke entwickelt und hat diese Saison erstmalig nicht 
nur in Lübbecke, sondern auch in Steinhagen stattgefunden. Beide Veranstaltungen 
sind mit insgesamt über 20 Mannschaften gut gelaufen und gehören in ein künftiges 
Anfängerkonzept. Der Startercup ist ein Mannschaftsturnier ohne Ergebniswertung – 
einfach nur zum Testen. 
 

gez. Marco Knapp 
Ressortleiter für besondere Aufgaben (Talentsuche)
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Ressortleiter Seniorensport: Tim Niggemann 

 

Mein erstes offizielles Jahr als Ressortleiter Seniorensport ist abgeschlossen. 
Zuallererst mal möchte ich sagen, dass ich in diesem Jahr eigentlich alles wie die 
letzten Jahre noch gemacht habe und mich dazu entschieden habe, noch nichts zu 
ändern. Nachdem jetzt aber dann die Wettbewerbe dieser Saison gelaufen sind, geht 
es jetzt darum, nachdem ich mir einen Überblick verschafft habe, dass Ressort so zu 
strukturieren, sodass die Anmeldezahlen in den nächsten Jahren wieder steigen und 
es sich überall wieder lohnt, im Seniorenbereich zu spielen. Dafür würde ich gerne 
regionale Mitarbeiter finden, was in Gütersloh mit Ulrich Schäfer schon passiert ist. 
 
 
Seniorenmannschaftsmeisterschaften 
Nun aber zu den unterschiedlichen Seniorenwettbewerben angefangen mit den Seni-
orenmannschaftsmeisterschaften, die wieder zusammen mit dem Bezirk Ostwestfa-
len-Lippe stattgefunden haben. 
 
Die Bezirksoberliga Senioren 40 gewann die Mannschaft vom TuS Bardüttingdorf vor 
dem TV Einigkeit Langenberg. Leider konnten beide nicht an den Westdeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften teilnehmen. Die 1. Bezirksliga gewann der TV Lenzing-
hausen vor dem VfL Theesen. 
Die Seniorinnen 40 Konkurrenz wurde nicht ausgespielt, weil es nur den TSV Schloß 
Neuhaus aus dem Nachbarbezirk als Meldung gab. 
 
Die Senioren 50 Konkurrenz wurde auch nicht ausgespielt, da es nur den TTSV 
Schloß Holte-Sende als Meldung gab. Diese erreichten den 4. Platz bei den West-
deutschen Meisterschaften. 
Die Seniorinnen 50 Konkurrenz hatte nur den TTV Lage aus dem Nachbarbezirk als 
Meldung. 
 
Die Senioren 60 Konkurrenz hatte leider nur den TuS Bexterhagen aus dem Nach-
barbezirk als Meldung. 
Die Seniorinnen 60 Konkurrenz gewann der TTV Lage vor dem VfL Oldentrup. 
Die Senioren 70 Konkurrenz gewann erneut der TTSV Schloß Holte-Sende vor der 
Spvg Heepen. In der Endrunde scheitert man dann aber in der Gruppenphase. 
 
Man sieht: Es gibt noch eine Menge Arbeitsbedarf, womit wir dieses Jahr beim Staf-
feltag der Senioren anfangen wollen. 
 
 
Seniorenbezirkseinzelmeisterschaften 
Bei den Einzelmeisterschaften durften die Senioren dieses Mal direkt zum Bezirk 
melden. Hier einmal die Meldezahlen 
Senioren 40: 6, Senioren 45: 0, Senioren 50: 4, Senioren 55: 8, Senioren 60: 7, Seni-
oren 65: 5, Senioren 70: 5, Senioren 75: 0, Senioren 80: 1, Seniorinnen 40: 5; Senio-
rinnen 70: 1. 
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Seniorenregionaleinzelmeisterschaften 
Bei den Regionaleinzelmeisterschaften in Bielefeld wurden keine Senioren angebo-
ten, in Minden/Herford wurden nur die Senioren 50 mit 8 und die Seniorinnen 40 mit 
4 Teilnehmern ausgespielt und in Gütersloh hatten wir 4 Teilnehmer bei den Senio-
ren 40, 6 Teilnehmer bei den Senioren 50, 4 Teilnehmer bei den Senioren 60 und 5 
Teilnehmer bei den Seniorinnen. 
 
Im nächsten Jahr wird es genauso bleiben, dass die Senioren und Seniorinnen direkt 
zum Bezirk melden dürfen 
 
 
 

gez. Tim Niggemann 

Ressortleiter Mannschaftssport Senioren
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Ressortleiterin Schiedsrichter: Alexandra Böhmert 

Zum Start der Saison 2025/26 hatten wir 13 aktive SR, die ihre Einsätze im 

Verbandsgebiet des WTTV und auch bei unseren Nachbarn in Niedersachsen 

absolviert haben. 

Durch den plötzlichen Tod von Karl-Heinz Schröder, der eine Lücke im Kreis 

Gütersloh hinterlassen hat, schrumpfte diese Zahl, aber im aktuellen 

Ausbildungslehrgang des WTTV befindet sich ein Kandidat aus unserem Bezirk. Wir 

wünschen ihm alles Gute für seine Prüfung, 

In der Oberliga der Damen war eine Mannschaft vertreten, alle Spiele wurden von 

einem OSR geleitet, ebenso wurden Verbandsaufsichten in der Verbands- und 

Landesliga durchgeführt. Alle Einsätze verliefen ohne Komplikationen. 

Die Einsätze fanden ebenso bei Turnieren im WTTV als OSR oder als Schiedsrichter 

am Tisch statt. 

In unserem Bezirk fanden in dieser Saison fünf offene Turniere statt. 

Für die nächste Saison hoffe ich auf erneut schöne Einsätze für mich und meine 
Schiedsrichterkollegen, gerne auch im eigenen Bezirk. Vielleicht hat ja der ein oder 
andere Sportskamerad auch Lust, sich mit Regeln und Ordnungen zu befassen und 
absolviert einen der nächsten Ausbildungslehrgänge zum Verbandsschiedsrichter 
oder zum VSR am Tisch. 
 
 
 

gez. Alexandra Böhmert 

Ressortleiterin Schiedsrichter
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Vorsitzender des Ausschusses für Ehrungen: Thorsten Mönning 

Der Ausschuss für Ehrungen besteht derzeit aus folgenden Personen, bei denen ich 
mich an dieser Stelle erneut für ihre Mitarbeit bedanken möchte: 

• Carsten Böhmert (Ressortleitung Minden-Lübbecke),  

• Peter Mielke (Ressortleitung Herford) 

• Thorsten Mönning (komm. Beauftragter, Ressortleitung Gütersloh) und 

• Jan Munkelt (Ressortleitung Bielefeld). 

Weiterhin gilt, dass die Ehrungen in Absprache mit den Vereinen stattfinden, wobei 
die oben genannten Ausschussmitglieder bereit sind, insbesondere in ihren Regio-
nen die Ehrungen persönlich durchzuführen. 
Auch aufgrund der Hilfe von Gerd Sassenberg konnte sich der Beauftragte für Ehrun-
gen nicht über mangelnde Arbeit beschweren. 
 

Ein Vergleich der Anzahl der Ehrungen zur Vorsaison (Stand 1. Mai 2026): 

 2024/2025 2025/2026  

Vereinsehrungen 2 1 -1 

Goldene Ehrennadel 0 3 +3 

Silberne Ehrennadel 0 5 +4 

Bronzene Ehrenna-

del 

3 5 +2 

Goldene Spielerna-

del 

8 35 +27 

Silberne Spielerna-

del 

4 63 +58 

Bronzene Spielerna-

del 

10 78 +68 

Gesamt 27 193 +161 

 
Folgende Ehrungen wurden seit der letzten Bezirksversammlung genehmigt: 
 
1) Vereinsehrungen 

• SV Victoria Clarholz  Ehrenplakette Verein 75 Jahre 

 

2) Ehrennadeln 

• Randerath, Christian Goldene Ehrennadel (DJK Gütersloh) 

• Runde, Regina  Goldene Ehrennadel (SV Gadderbaum) 

• Stoppel, Mathias  Goldene Ehrennadel (VfB Fichte Bielefeld) 

 

• Beckerjürgen, Nina  Silberne Ehrennadel (SC GW Varensell) 

• Diekhans, Andreas  Silberne Ehrennadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Hegerfeld, Cord  Silberne Ehrennadel (SC Hollwede) 
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• Kiffmeyer, Roger  Silberne Ehrennadel (SW Marienfeld) 

• Turhan, Ramazan  Silberne Ehrennadel (TV Werther) 

• Arnold, Dennis  Bronzene Ehrennadel (SW Marienfeld) 

• Langner, Marcel  Bronzene Ehrennadel (SC Wiedenbrück e.V.) 

• Siefert, Karsten  Bronzene Ehrennadel (SC Babenhausen) 

• Stoppel, Mathias  Bronzene Ehrennadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Turhan, Ramazan  Bronzene Ehrennadel (TV Werther) 

 

3) Spielerehrungen 
a) Goldene Spielernadel für mind. 50 Jahre aktive Spielertätigkeit 

• Amshoff, Karsten  Goldene Spielernadel (Gütersloh) 

• Aßmann, Martin  Goldene Spielernadel (TTSV Schloß Holte-Sende) 

• Deppe, Volker  Goldene Spielernadel (TSG Rehme) 

• Diermann, Klaus  Goldene Spielernadel (SV Spexard) 

• Festing, Gerd  Goldene Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Froböse, Hans-Jürgen Goldene Spielernadel (TTG Versmold) 

• Grabe, Eberhard  Goldene Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Grund, Reinhard  Goldene Spielernadel (SV Spexard) 

• Gundlach, Rainer  Goldene Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Hertrich, Uwe  Goldene Spielernadel (SV Spexard) 

• Huck, Gisbert  Goldene Spielernadel (Holsener SV von 1964 e.V.) 

• Joppe, Peter   Goldene Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Kassau, Frank  Goldene Spielernadel (SW Marienfeld) 

• Knufinke, Hans-Udo Goldene Spielernadel (Gütersloher Turnverein) 

• Leinpinsel, Klaus  Goldene Spielernadel (SC Herford) 

• Luft, Gerhard  Goldene Spielernadel (TuS Quelle) 

• Lütke, Manfred  Goldene Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Menke, Andreas  Goldene Spielernadel (TTSV Schloß Holte-Sende) 

• Schäfer, Ulrich  Goldene Spielernadel (TTSV Schloß Holte-Sende) 

• Menzen, Olaf  Goldene Spielernadel (SW Marienfeld) 

• Mikus, Rainer  Goldene Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Pulutanovic, Christian Goldene Spielernadel (SC Herford) 

• Schmale, Volker  Goldene Spielernadel (Spielvereinigung Union Varl) 

• Schneider, Frank  Goldene Spielernadel (TTG Versmold) 

• Schneidewind, Karl-Heinz Goldene Spielernadel (TTG Windheim-Neuenknick) 

• Schrutek, Michael  Goldene Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Starp, Roland  Goldene Spielernadel (SV Spexard) 

• Steffens, Gerald  Goldene Spielernadel (TSG Harsewinkel) 

• Steinberg, Werner  Goldene Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Steppat, Jürgen  Goldene Spielernadel (TTC Petershagen/Friedew.) 

• Sterr, Jörg   Goldene Spielernadel (SC Wiedenbrück e.V.) 

• Thol, Ulrich   Goldene Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Tubbesing, Irmgard  Goldene Spielernadel (SV Gadderbaum) 

• Warmbold, Bodo  Goldene Spielernadel (Tischtennisclub Enger) 

• Wöstenfeld, Lothar  Goldene Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 
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b) Silberne Spielernadel für mind. 40 Jahre aktive Spielertätigkeit 

• Amtenbrink, Oliver  Silberne Spielernadel (DJK Blau-Weiß Avenwedde) 

• Arendt, Mike   Silberne Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Barthel-Wolff, Birgit  Silberne Spielernadel (SW Marienfeld) 

• Baumhus, Frank  Silberne Spielernadel (SC Wiedenbrück e.V.) 

• Bienek, Orne   Silberne Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Bilke, Oliver   Silberne Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Blomberg, Ralf  Silberne Spielernadel (SV Spexard) 

• Blomberg, Volker  Silberne Spielernadel (SV Spexard) 

• Böttcher, Thomas  Silberne Spielernadel (SV Spexard) 

• Bredthauer, Brunhild Silberne Spielernadel (TuS Porta Barkhausen) 

• Brink, Marco   Silberne Spielernadel (TSV Rothenuffeln) 

• Brinkmann, Eckhard Silberne Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Diekhans, Andreas  Silberne Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Fissmer, Jürgen  Silberne Spielernadel (Gütersloher Turnverein) 

• Frigger, Bernd  Silberne Spielernadel (TV Hille) 

• Funke, Thorsten  Silberne Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Geilhaupt, Eckhard  Silberne Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Gizinski, Frank  Silberne Spielernadel (Tischtennisclub Enger) 

• Gössling, Frank  Silberne Spielernadel (TuS Gohfeld) 

• Gössling, Thomas  Silberne Spielernadel (Post SV Gütersloh) 

• Grassnick, Heiko  Silberne Spielernadel (Gütersloher Turnverein) 

• Grollich, Michael  Silberne Spielernadel (SC Wiedenbrück e.V.) 

• Gross, Dieter  Silberne Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Hafner, Leonard  Silberne Spielernadel (TSG Rehme) 

• Hammer, Stefan  Silberne Spielernadel (SC Bielefeld) 

• Hartmeier, Wilhelm  Silberne Spielernadel (Spielvereinigung Union Varl) 

• Heyer, Dirk   Silberne Spielernadel (SC Bielefeld) 

• Horvat, Darko  Silberne Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Kloss, Hans   Silberne Spielernadel (SV Gadderbaum) 

• Krampe, Andreas  Silberne Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Kreimeier, Jürgen  Silberne Spielernadel (Holsener SV von 1964 e.V.) 

• Linneweber, Ivonne  Silberne Spielernadel (SV Gadderbaum) 

• Meise, Achim  Silberne Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Mielke, Rolf   Silberne Spielernadel (TuS Gohfeld) 

• Mielke, Peter   Silberne Spielernadel (TuS Gohfeld) 

• Mohrmann, Jörg  Silberne Spielernadel (TuS Vilsendorf) 

• Mühlenkamp, Ulrich Silberne Spielernadel (TTG Versmold) 

• Nelkenbrecher, Ekkehard Silberne Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Rabsch, Andre  Silberne Spielernadel (TTSV Schloß Holte-Sende) 

• Randerath, Christian Silberne Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Ristau, Horst   Silberne Spielernadel (TTG Versmold) 

• Runde, Regina  Silberne Spielernadel (SV Gadderbaum) 

• Schade, Wolfgang  Silberne Spielernadel (TTC Petershagen/Friedew.) 

• Schade, Klaus-Dieter Silberne Spielernadel (TTC Petershagen/Friedew.) 
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• Schindler, Werner  Silberne Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Schmolke, Sascha  Silberne Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Scholz, Gideon  Silberne Spielernadel (Tischtennisclub Enger) 

• Schröder, Stefanie  Silberne Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Selker, Michael  Silberne Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.)) 

• Sevic, Thomas  Silberne Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Siefert, Karsten  Silberne Spielernadel (SC Babenhausen) 

• Siepert, Karin  Silberne Spielernadel (SC GW Varensell) 

• Spiekerkötter, Rainer Silberne Spielernadel (SC Bielefeld) 

• Steinkamp, Thomas Silberne Spielernadel (Spielvereinigung Union Varl) 

• Stoppel, Mathias  Silberne Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Stürmer, Matthias  Silberne Spielernadel (TV Werther) 

• Vielmeier, Klaus  Silberne Spielernadel (SC Wiedenbrück e.V.) 

• Voss, Walter   Silberne Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Wasielke, Klaus  Silberne Spielernadel (TuS Quelle) 

• Wilde, Michael  Silberne Spielernadel (TSG Harsewinkel) 

• Wöffen, Ulrich  Silberne Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Wulfmeyer, Maik  Silberne Spielernadel (Tischtennisclub Enger) 

• Zink, Oliver   Silberne Spielernadel (TuS Quelle) 

 

c) Bronzene Spielernadel für mind. 30 Jahre aktive Spielertätigkeit 

• Becker, Konrad  Bronzene Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Beckerjürgen, Nina  Bronzene Spielernadel (SC GW Varensell) 

• Beyer, Volker  Bronzene Spielernadel (Gütersloher Turnverein) 

• Bienek, Orne   Bronzene Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Bigdon, Sebastian  Bronzene Spielernadel (TSG Rehme) 

• Bökenhans, Andre  Bronzene Spielernadel (SV Spexard) 

• Brosig, Daniel  Bronzene Spielernadel (SC Herford) 

• Büscher, Stefan  Bronzene Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Buschfranz, Gerhard Bronzene Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Creutziger, Mark  Bronzene Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Darpe, Henning Bo  Bronzene Spielernadel (TTG Versmold) 

• Dieckhöner, Sven  Bronzene Spielernadel (TV Westfalia Bünde) 

• Dominas, Michael  Bronzene Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Eickmeyer, Nicole  Bronzene Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Eigenrauch, Dirk  Bronzene Spielernadel (TuS Quelle) 

• Erdbrügge, Christian Bronzene Spielernadel (TTG Versmold) 

• Filev, Eugen   Bronzene Spielernadel (TuS Quelle) 

• Fingberg, Michael  Bronzene Spielernadel (TuS Quelle) 

• Gries, Thorsten  Bronzene Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Grochmann, Marco  Bronzene Spielernadel (SC Herford) 

• Grünebaum, Andreas Bronzene Spielernadel (SC Wiedenbrück e.V.) 

• Gundlach, Rainer  Bronzene Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Habbe, Steffen  Bronzene Spielernadel (TSV Rothenuffeln) 

• Hegeler, Michael  Bronzene Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 
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• Hollenhorst, Guido  Bronzene Spielernadel (SV Spexard) 

• Horst, Michael  Bronzene Spielernadel (Holsener SV von 1964 e.V.) 

• Hurlbrink, Bernd  Bronzene Spielernadel (SV Ubbedissen) 

• Johanntoberens, Thorsten Bronzene Spielernadel (TSG Harsewinkel) 

• Kampmann, Sigrid  Bronzene Spielernadel (SC Bielefeld) 

• Karakoyun, Caner  Bronzene Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Katluhn, Tanja  Bronzene Spielernadel (SC GW Varensell) 

• Kichler, Stefan  Bronzene Spielernadel (Spvg Steinhagen) 

• Kiel, Björn   Bronzene Spielernadel (SC Herford) 

• Kiffmeyer, Roger  Bronzene Spielernadel (SW Marienfeld) 

• Kreisel, Frank  Bronzene Spielernadel (TuS Quelle) 

• Knies, Jürgen  Bronzene Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Knittel, Patrick  Bronzene Spielernadel (Holsener SV von 1964 e.V.) 

• Kordes, Natalie  Bronzene Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Langanke, Andreas  Bronzene Spielernadel (TTC Petershagen/Friedew.) 

• Lison, Tobias   Bronzene Spielernadel (VfL Theesen) 

• Lünstroth, Christian  Bronzene Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Lyska, Sascha  Bronzene Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Maiwald, Uwe  Bronzene Spielernadel (TuS Quelle) 

• Martic, Oliver  Bronzene Spielernadel (TuS Quelle) 

• May, Detlef   Bronzene Spielernadel (TTG Versmold) 

• Molzahn, Dennis  Bronzene Spielernadel (TuS Porta Barkhausen) 

• Niggebrügge, Lars  Bronzene Spielernadel (SC Bielefeld) 

• Nölke, Michael  Bronzene Spielernadel (TuS Vilsendorf) 

• Paul-Hambrink, Thomas Bronzene Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Podkrajac, Peter  Bronzene Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Popko, Rolf   Bronzene Spielernadel (VfL Ummeln) 

• Randerath, Stefan  Bronzene Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Ranta, Bernd  Bronzene Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Reck, Volker   Bronzene Spielernadel (SV Ubbedissen) 

• Reimler, Jan-Henrik  Bronzene Spielernadel (TSV Rothenuffeln) 

• Rohleder, Timo  Bronzene Spielernadel (DJK Gütersloh) 

• Saxonis, Georgios  Bronzene Spielernadel (Post SV Gütersloh) 

• Schleiden, Sebastian Bronzene Spielernadel (SV Gadderbaum) 

• Schmidt, Ulrich  Bronzene Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Schneider, Harald  Bronzene Spielernadel (TuS Quelle) 

• Schnepel, Ulrich  Bronzene Spielernadel (TTG Windheim-Neuenkn.) 

• Schröder, Anke  Bronzene Spielernadel (VfB Fichte Bielefeld) 

• Selig, Stefan   Bronzene Spielernadel (Holsener SV von 1964 e.V.) 

• Sieberg, Stefan  Bronzene Spielernadel (SC Herford) 

• Steding, Andreas  Bronzene Spielernadel (SC Babenhausen) 

• Strubberg, Marco  Bronzene Spielernadel (TSG Harsewinkel) 

• Stürmer, Matthias  Bronzene Spielernadel (TV Werther) 

• Teutrine, Karl-Heinz  Bronzene Spielernadel (DJK BW Avenwedde) 

• Thomas, Christian  Bronzene Spielernadel (TTG Versmold) 
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• Turhan, Ramazan  Bronzene Spielernadel (TV Werther) 

• Vorderbrüggen, Manfred Bronzene Spielernadel (TTSG Rietberg-Neuenk.) 

• Westerbarkei, Mathias Bronzene Spielernadel (DJK BW Avenwedde) 

• Wilhelm, Helmut  Bronzene Spielernadel (VfL Theesen) 

• Winkler, Frank  Bronzene Spielernadel (TTC Simonswerk Rheda) 

• Witte, Detlef   Bronzene Spielernadel (SC Wiedenbrück e.V.) 

• Wohlenberg, Thomas Bronzene Spielernadel (SC Bielefeld) 

• Wolken, Klaus  Bronzene Spielernadel (TuS Quelle) 

• Würch, Andre  Bronzene Spielernadel (VfL Theesen) 

 
 
 

gez. Thorsten Mönning 

Vorsitzender des Ausschusses für Ehrungen
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Beauftragter für sexualisierte Gewalt: Marco Knapp 
 
Im vergangenen Jahr gab es keine Einsätze für den Beauftragten für sexualisierte 
Gewalt, den wir nur notdürftig besetzt haben. Hierfür wird dringend eine (oder zwei) 
Person(en) gesucht, die - ähnlich wie der Beauftragte für Spruchausschüsse - bereit 
sind, sich mit dem Thema auseinanderzusetzen aber im Idealfall nichts zu tun hat/ha-
ben. 
 
 

gez. Marco Knapp 

Beauftragter für sexualisierte Gewalt
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Anträge an den Bezirkstag 2026 
 
1. Anträge auf Änderung der Bezirkssatzung 

 

Der Bezirksvorstand bittet den Bezirkstag um Zustimmung zu folgenden Änderungen 
der Bezirkssatzung. Sollte der Bezirkstag der gesamten Änderung nicht zustimmen, 
so sollen die Änderungen im Einzelnen abgestimmt werden. 
 

§ 2 Organe des Bezirks 

     (1) Organe des Bezirks sind: 

     […] 

     b) Exekutivorgane 

          - der Bezirksvorstand 
          - der Bezirksjugendvorstand 
          - der Ausschuss für sportpolitische 
            Kontakte 
          - der Ausschuss für Sport 
          - der Ausschuss für Sportentwicklung 

     c) Beauftragte 

         - der Beauftragte für die Bezirksspruch- 
            ausschüsse 
        - der Beauftragte für Ehrungen 

§ 2 Organe des Bezirks 

     (1) Organe des Bezirks sind: 

     […] 

     b) Exekutivorgane 

          - der Bezirksvorstand 
          - der Bezirksjugendvorstand 
          - der Ausschuss für sportpolitische 
          Kontakte 
- der Ausschuss für Sport 
- der Ausschuss für Sportentwicklung 

     c) Beauftragte 

          - der Beauftragte für die Bezirksspruch- 
             ausschüsse 
          - der Beauftragte für Ehrungen 
          - der Ressortleiter für sportpolitische 
            Kontakte im Kreis Minden-Lübbecke 
          - der Ressortleiter für sportpolitische 
            Kontakte im Kreis Herford 
         - der Ressortleiter für sportpolitische 
            Kontakte in der Stadt Bielefeld 
         - der Ressortleiter für sportpolitische 
            Kontakte im Kreis Gütersloh 

§ 3 Bezirkstag 

     [...] 

     (4) Je eine Stimme beim Bezirkstag haben 

          - die Vereine des Bezirks 
          - die amtierenden Mitglieder des 
            Bezirksvorstandes 
          - der/die stellvertretende Vorsitzende des 
            Bezirksjugendvorstandes 

          […] 
 
 

     (5) Der Bezirkstag entlastet und wählt die 
          Mitglieder der Bezirksorgane gemäß § 2 
          Abs. 1b, 1c und 2 (mit Ausnahme des 
          Bezirksjugendvorstandes. Er wählt die 
          Delegierten zum Verbandstag sowie zwei 

§ 3 Bezirkstag 

     [...] 

     (4) Je eine Stimme beim Bezirkstag haben 

          - die Vereine des Bezirks 
          - die amtierenden Mitglieder des 
            Bezirksvorstandes 
            - alle Ressortleiter gemäß §§ 5, 6 und 7 
              der Satzung des Bezirks 
           - der/die stellvertretende Vorsitzende 
             des Bezirksjugendvorstandes 

          [...] 

     (5) Der Bezirkstag entlastet und wählt die 
Mitglieder der Bezirksorgane gemäß § 2 Abs. 
1b, 1c und 2 (mit Ausnahme des 
Bezirksjugendvorstandes und der Beauftragten 
für sportpolitische Kontakte). Er wählt die 
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          Kassenprüfer und deren Vertreter. Er 
          beschließt Änderungen der 
          Bezirkssatzung (vorbehaltlich der 
          Genehmigung des Präsidiums des WTTV) 
          und Ihrer Anlagen (mit Ausnahme der 
          Jugendordnung). 

          Wahlen gemäß Satz (1) finden in den 
           Jahren mit gerader Jahreszahl statt. 

Delegierten zum Verbandstag sowie zwei 
Kassenprüfer und deren Vertreter. Er beschließt 
Änderungen der Bezirkssatzung (vorbehaltlich 
der Genehmigung des Präsidiums des WTTV) 
und Ihrer Anlagen (mit Ausnahme der 
Jugendordnung). Er nimmt den Bericht der 
Kassenprüfer entgegen und beschließt über den 
Jahresabschluss des abgelaufenen 
Geschäftsjahres, ggf. über einen 
Nachtragshaushalt für das laufenden Jahr und 
den Haushaltsplan des folgenden 
Geschäftsjahres. 

Wahlen gemäß Satz (1) finden in den Jahren 
mit gerader Jahreszahl statt. 

§ 4 Bezirksvorstand 

     (1) Dem Bezirksvorstand gehören an: 

     - der Vorsitzende 
     - der stellvertretende Vorsitzende 
     - der Vorstand Finanzen 
     - der Vorstand Kommunikation 
     - der Vorstand Sport 
     - der Vorstand Sportentwicklung 
     - der Vorstand für besondere Aufgaben 
     - der Vorstand Jugend als Vorsitzender des 
       Jugendvorstands 

[…] 
 
 

(4) Der Vorsitzende des 
Bezirksjugendvorstandes vertritt die 
Bezirksjugend gemäß der Jugendordnung des 
Bezirks. Näheres regelt diese Jugendordnung. 

§ 4 Bezirksvorstand 

     (1) Dem Bezirksvorstand gehören an: 

     - der Vorsitzende 
     - der stellvertretende Vorsitzende 
     - der Vorstand Finanzen 
     - der Vorstand Kommunikation 
     - der Vorstand Sport 
     - der Vorstand Sportentwicklung 
     - der Vorstand für besondere Aufgaben 
     - der Vorstand Jugend als Vorsitzender des 
       Jugendvorstands 

     Die Mitglieder des Vorstandes wählen aus 
     ihrer Mitte einen Vertreter für den 
     Vorsitzenden. 

     (4) Der Vorstand Jugend als Vorsitzende des 
     Bezirksjugendvorstandes vertritt die 
     Bezirksjugend gemäß der Jugendordnung 
     des Bezirks. Näheres regelt diese 
     Jugendordnung. 

§ 5 Ausschuss für sportpolitische 
Kontakte 

[...] 

Wird insgesamt gestrichen 

 § 6 wird zu § 5 

§ 7 wird zu § 6 

§ 8 wird zu § 7 

§ 9 wird zu § 8 

§ 10 wird zu § 9 

§ 11 wird zu § 10 

Ergänzung § 10 neu § 10 In-Kraft-Treten 

Diese Satzung wurde durch den Bezirkstag am 
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19.08.2022 beschlossen. 

Diese Satzung wurde durch Beschlüsse der 
Bezirkstage am 12.05.2023, 24.05.2024, 
23.05.2026 und zuletzt am 22.05.2026 geändert 
(...) 

 

Begründung: 
 
Der außerordentliche Verbandsbeirat hat bei seiner Sitzung am 19. April 2026 
beschlossen, dass Änderungen der Mustersatzung für Bezirke auf dem Verbandstag 
21. Juni 2026 beantragt werden. Diesen Änderungen soll vorgebeugt werden, 
insoweit stehen diese Änderungen unter dem Vorbehaltes einen Beschlusses auf 
dem Verbandstag. Da aber alle Bezirke und das gesamte Präsidium vertreten waren, 
ist davon auszugehen, dass es zu den Änderungen kommt. 
 
Darüber hinaus möchten wir im Ausschuss für Sportentwicklung eine weitere 
Ressortleitung (besondere Aufgaben) installieren, damit wir in der nächsten Saison 
die Sportentwicklung vorantreiben können. Insbesondere beim Ressort Breitensport 
und Vereinsangebote könnte eine Aufteilung auf zwei Ressortleitungen sinnvoll sein
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2. Anträge an die Finanzordnung 

 

 1. Antrag Ordnungsstrafe für Nichtteilnahme am Bezirkstag 

 

Der Bezirksvorstand bittet den Bezirkstag um Zustimmung zu folgender Änderung 
der Finanzordnung. 
 

§ 2 Einnahmen Absatz (2) Einfügen eines 
Buchstabens e) 

Die Nichtteilnahme eines Vereins am 
Bezirkstag wird mit einer Ordnungsstrafe 
von 25,00 EUR belegt. 

 § 2 Einnahmen, Absatz (2) aus Buchstabe 
e) wird Buchstabe f) 

 
 
Begründung: 
 
 
Im vergangen Jahr wurde die Teilnahmepflicht von Vereinen am Bezirkstag 
aufgenommen. Die Nichteinhaltung von Fristen muss aber zu Konsequenzen führen. 
Im Verhältnis zu anderen Bezirken sind die vorgeschlagenen 25 EUR sehr moderat. 
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2. Antrag Bezirkstraining (siehe Bericht des Ressortleiters Stützpunkt-

training: Jannis Bohlmann auf S. 33/34) 

 

Wir führen eine Vereinsumlage ein. Ein vergleichbares Modell existiert bereits im 

Nachbarbezirk OWL Lippe, der bei der Neugründung seines Bezirks eine Vereinsum-

lage eingeführt hat und dadurch eine kontinuierliche Jugendförderung sicherstellen 

konnte. Dadurch erhalten wir eine verlässliche Grundfinanzierung für den Kader und 

ermöglichen eine langfristige Planung der Fördermaßnahmen. 

Wir schlagen folgendes vor: 

 

4.1 Antrag A 

Zur Unterstützung der Nachwuchsförderung im Bezirk OW-Nord wird eine Verein-

sumlage in Höhe von 20 € pro Verein und Saison eingeführt. 

Bei aktuell 107 Vereinen im Bezirk würde dadurch ein jährlicher Betrag von 2.140 € 

entstehen. 

 

4.2 Alternativvorschlag Antrag B 

Zur Unterstützung der Nachwuchsförderung im Bezirk OW-Nord wird eine Verein-

sumlage in Höhe von 5 € pro Verein und Saison + 5 € pro Erwachsenenmannschaft 

eingeführt. 

Bei aktuell 107 Vereinen im Bezirk und 375 Erwachsenenmannschaften würde 

dadurch ein jährlicher Betrag von 2.410 € entstehen.  

 

Autor des Antrages: 

Jannis Bohlmann     Antragsteller: Peter Mielke  

(für den Jugendvorstand)
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3. Anträge an die Spielordnung 
 1. Antrag Anschlagzeit bei späterer Hallennutzung 

 

Der Bezirksvorstand bittet den Bezirkstag um Zustimmung zu folgender Änderung 
der Spielordnung. 
 
§ 2 Entscheidungsspielräume für Bezirke der Wettspielordnung 
(5) zu G 5.2 Zugelassene Spieltage und Anfangszeiten 
a) Damen und Herren 
Montag – Freitag 1. Bezirksliga bis 4. Bezirksklasse 19:30 Uhr – 20:00 Uhr 
Freitag  Bezirksoberliga    19:30 Uhr – 20:00 Uhr 
Samstag  alle Klassen     14:00 Uhr – 18:30 Uhr 
Sonntag  alle Klassen     11:00 Uhr 
 
Vereine, deren Hallennutzungszeit im o. a. Rahmen beginnt, die aber dem 
Gastverein nur weniger als 30 Minuten Einspielzeit gemäß WO I 1.7 vor der 
letztmöglichen Anfangszeit des Spieltages gewährleisten können, müssen ihre 
Anschlagzeiten auf 30 Minuten nach dem Beginn des frühestens möglichen 
Einlasses legen. Der Gastmannschaft muss unmittelbar nach Einlass ein Tisch zum 
Einspielen zur Verfügung gestellt werden. 

Bei der Terminmeldung muss der Beginn der Hallennutzungszeit und die Begründung 
dafür im Bemerkungsfeld angeben werden. Die Ursache darf nicht im Ermessen des 
Heimvereins liegen und ist nach Aufforderung durch die Spielleitung nachzuweisen. 

Ungeachtet der vorstehenden Ausnahmeregelung ist der Beginn der Karenzzeit für 
verspäteten Spielbeginn gem. WO I 5.10 die letztmögliche allgemeine Anfangszeit 
des Spieltags. 

 
Begründung: 
 
Inhaltlich haben wir dieses Thema in den letzten Jahren bereits schon gehabt, es gab 
nur keine einheitliche Regelung, insbesondere auch für die Information der Gäste. 
Diese Bestimmung ist mit der Jugend abgestimmt und wird entsprechend dort 
beantragt.
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3. Anträge an die Spielordnung 
 2. Anträge zu 4er-Mannschaften in den BL 

 

In der Anlage findet ihr die Anträge von den Vereinen 

1) 1a) TTV Lübbecke und 1b) TSV Rothenuffeln:  

• Umstellung auf der 1. und 2. BL auf Vierermannschaften ab der Saison 

2026/2027 

2) 2a) TTG Windheim-Neuenknick und 2b) TTG Versmold: 

• Umstellung auf der 1. und 2. BL auf Vierermannschaften ab der Saison 
2027/2028 

3) 3a) TSV Victoria Clarholz und 3b) SV Börninghausen: 

• Umstellung der 2. BL auf Vierermannschaften ab der Saison 2026/2027 

 

zum Thema 4er-Mannschaften in den Bezirksligen. 

 

Hier ein paar Anmerkungen vom Ressort Mannschaftssport: 

– Das bessere Mannschaftssystem (also 4er- oder 6er-Mannschaften) ist aus-

diskutiert! Beide Parteien haben mit ihren Argumenten Recht. Wie im Vorjahr werden 

wir eine Diskussion darüber unterbinden. 

– Wir suchen also die bessere Mannschaftsstärke für unseren Bezirk bzw. viel-

leicht auch den richtigen Zeitpunkt für eine Umstellung. 

– Bei einer Umstellung der 1. Bezirksliga auf 4er-Mannschaften verlieren wir u. 

U. den Unterbau für unsere Bezirksoberliga. Mannschaften verzichten - wie jetzt zwi-

schen 1. BK zur 2. BL – auf den Aufstieg und unsere höchste Liga „hungert“ langsam 

aus. Eine Umstellung sollte also eventuell erst erfolgen, wenn auch die BOL auf 4er-

Mannschaften umgestellt werden kann. 

– Wie bereits beim Bezirkstalk am 30.03.2026 erwähnt, bedeutet eine Umstel-

lung zur Saison 2026/2027, dass Vereine sich nicht auf die vom Bezirkstag beschlos-

sene Regelung verlassen können. Es wurden jetzt bereits Entscheidungen gefällt, 

nicht an Anwartschaftsspielen teilzunehmen. Andere Vereine haben Spielern ver-

sprochen, in den vom Bezirk beschlossenen Mannschaftsstärken zu spielen. 

 

 

1a) Antrag des TTV Lübbecke 

Hiermit stellt der TTV Lübbecke den Antrag, schnellstmöglich die 1. und 2. Bezirks-

liga – idealerweise schon zur Saison 2026/27 – auf 4er-Mannschaften umzustellen. 

Wir bitten darum, diesen Antrag auf dem Bezirkstag am 22.05.2026 zur Abstimmung 

zu bringen. 

 

Begründung: 

Es wird für viele Vereine immer schwieriger, dauerhaft sechs Spieler pro Mannschaft 

zu stellen. Wir sehen schon jetzt, dass Mannschaften aus den Bezirksklassen oft auf 

ihr Aufstiegsrecht oder die Relegation verzichten, weil der Sprung zur 6er-
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Mannschaft personell einfach nicht machbar ist. Das schadet dem sportlichen Wett-

bewerb und nimmt den Spielern die Motivation. 

 

Eine Umstellung auf 4er-Mannschaften würde die Mannschaftsplanung in den Verei-

nen deutlich erleichtern und den Spielbetrieb langfristig sichern. In anderen Verbän-

den hat sich dieses Modell bereits bewährt, und auch beim Bezirkstalk am 

30.03.2026 war die Tendenz der Vereine klar pro 4er-Mannschaften. 

 

Ein weiterer wichtiger Punkt in diesem Zusammenhang ist die Logistik: Mit vier Spie-

lern lässt sich ein Auswärtsspiel problemlos mit einem einzigen Fahrzeug bewältigen. 

Das senkt nicht nur die Fahrtkosten für die Vereine, sondern ist auch ökologisch 

sinnvoll. 

 

Wir bitten darum, unseren Antrag im zuständigen Gremium zu beraten und beim Be-

zirkstag zur Abstimmung zu stellen. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Alexander Hackfort & Peter Hunke 

TTV Lübbecke 

 

 

1b) TSV Rothenuffeln: Antrag auf schnellstmögliche Umstellung von 6er- auf 

4er-Mannschaften in der 1. u. 2. Bezirksliga desTT-Bezirks Ostwestfalen-Nord 

Hiermit stellt der TSV Rothenuffeln 1911 e.V. den Antrag, evtl. schon zur Saison 

2026/2027, in dem Tischtennisbezirk Ostwestfalen-Nord eine Umstellung des Ligabe-

triebs in der 1. u. 2. Bezirksliga von einer 6er- in eine 4er-Mannschaft vorzunehmen. 

Wir bitten darum, dies auf dem am 22.05.2026 anstehenden Bezirkstag zur Abstim-

mung zu bringen. Sollte eine Umstellung zu nächsten Saison nicht möglich sein, wird 

dieser Antrag sogleich auch für eine Umstellung zur Saison 2027/2028 gestellt. 

 

Begründung 

Festgestellt, dass in den letzten Jahren im hiesigen Bezirk und den Kreisen eine 

Rückläufigkeit des Tischtennissports zu verzeichnen ist, vor dem auch der TSV Rot-

henuffeln nicht vorhergekommen ist (auch nicht nach Übernahme von mehr als 10 

Spielern aus dem ehemaligen Ligabetrieb des TuS RW Unterlübbe vor drei Jahren) 

und dadurch insbesondere viele kleinere Vereine vor große Probleme gestellt sind, 

noch einen vernünftigen Spiel- bzw. Ligabetrieb auf die Beine stellen zu können, 

sollte nach bisheriger Umstellung des Bezirksklassenbetriebs auf 4er-Mannschaften 

dieses System weiter verfolgt und nunmehr auch die 1. u. 2. Bezirksliga dahingehend 

ausgeweitet werden. 

 

Dies war meines Erachtens auch ganz klar die Tendenz der Teilnehmer/-innen auf 

dem Bezirkstalk am 30.03.2026 gewesen. 
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Ein weiterer Aspekt wäre auch in ökologischer u. ökonomischer Hinsicht gegeben, so 

dass man zu den Auswärtsspielen nur noch mit einem Pkw anreisen müsste, was 

auch hinsichtlich der jetzigen und auch zukünftigen Mineralölpolitik ein nicht unerheb-

licher Grund der Umstellung ist. 

 

Es verhält sich zudem auch so, dass Mannschaften der 1. Bezirksklasse auf ihr Auf-

stiegsrecht oder die Relegation verzichten, weil es – wie gesagt, insbesondere bei 

kleinen Vereinen – nicht möglich ist, eine Klasse höher so einfach von einer 4-er in 

eine 6er-Mannschaft mit adäquater Spielstärke umzuswitchen. Dort müssen oftmals 

an den Positionen 5 und 6 Spieler/-innen aufstellt werden, die zuvor noch eine wei-

tere Klasse tiefer als die Aufstiegsmannschaft gespielt haben. 

 

Die Tischtennisabteilung des TSV Rothenuffeln würde es also sehr begrüßen, in der 

nächsten Saison mit einer 4er-Mannschaft in der 2. Bezirksliga spielen zu können. 

 

Mit sportlichen und freundlichen Grüßen 

Guido Kuhlmann 

Abteilungsleiter der Tischtennisabteilung 

des TSV Rothenuffeln 1911 e.V. 

 

 

2a) TTG Windheim-Neuenknick: 

Antrag zur Umstellung von 6er- auf 4er-Mannschaften im Bezirk in der ersten 

und zweiten Bezirksliga ab der Saison 2027/2028 

Hiermit beantragt die TTG Windheim-Neuenknick, den Spielbetrieb im Bezirk ab der 

Saison 2027/2028 einheitlich von derzeitigen 6er-Mannschaften auf 4er-Mannschaf-

ten in der 1.BL und 2.BL umzustellen. Wir bitten darum, diesen Antrag auf dem Be-

zirkstag am 22.05.2026 zur Abstimmung zu bringen. 

 

Ziel dieser Umstellung ist es, den Spielbetrieb im Kreis langfristig zu sichern und an 

die tatsächlichen Rahmenbedingungen im Amateurbereich anzupassen. 

 

In den vergangenen Jahren ist zu beobachten, dass viele Vereine zunehmend 

Schwierigkeiten haben, vollständige 6er-Mannschaften dauerhaft zu stellen. Dies ist 

strukturell dadurch bedingt, dass die Verfügbarkeit von Spielern aufgrund beruflicher, 

schulischer und familiärer Verpflichtungen abnimmt und gleichzeitig weniger Aus-

weichmöglichkeiten innerhalb der Vereine bestehen. Während früher einzelne Aus-

fälle kompensiert werden konnten, führen heute bereits ein bis zwei fehlende Spieler 

regelmäßig zu organisatorischen Problemen. Die Folgen sind vermehrte Spielverle-

gungen, Ersatz-gestellungen oder unvollständige Mannschaften. 

 

Die Umstellung auf 4er-Mannschaften stellt eine direkte und sachlogische Antwort 

auf diese Entwicklung dar. Der gleiche Spielerstamm kann stabiler eingesetzt wer-

den, da die Wahrscheinlichkeit höher ist, vier statt sechs Spieler pro Spieltag zur 
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Verfügung zu haben. Dadurch wird der Spielbetrieb insgesamt verlässlicher und we-

niger störanfällig. 

 

Zudem ermöglicht die geringere Mannschaftsstärke eine effizientere Nutzung der 

vorhandenen Spieler. Vereine können mit gleichbleibender Spielerzahl mehr Mann-

schaften melden, was zu einer Stabilisierung oder sogar Belebung der Ligenstruktur 

führen kann. Gleichzeitig reduziert sich der organisatorische Aufwand, da Ausfälle 

einfacher kompensiert werden können. 

 

Ein weiterer wesentlicher Aspekt ist die zeitliche Belastung. Kürzere Spielabende er-

höhen die Vereinbarkeit mit Beruf, Familie und Ausbildung und tragen dazu bei, 

Spieler langfristig im Spielbetrieb zu halten. Dies ist insbesondere im Amateurbereich 

ein entscheidender Faktor. 

 

Darüber hinaus wird durch die Umstellung eine bereits vorhandene Struktur aufge-

griffen, da in unteren Spielklassen teilweise bereits mit 4er-Mannschaften gespielt 

wird. 

 

Eine Vereinheitlichung erleichtert die Übergänge zwischen den Ligen und sorgt für 

klarere und nachvollziehbarere Wettbewerbsbedingungen. 

 

Auf- und Abstiege sollen grundsätzlich beibehalten werden. Die konkrete Ausgestal-

tung der Übergangsregelung, insbesondere im Hinblick auf mögliche Relegations-

spiele im 4er-System, wird durch den Bezirksvorstand geregelt. 

 

Die Umstellung kann aus Gründen der Regularität und Planungssicherheit nicht be-

reits zur Saison 2026/2027 erfolgen. Eine so grundlegende strukturelle Änderung er-

fordert eine angemessene Vorlaufzeit, insbesondere im Hinblick auf Mannschafts-

meldungen, Spielklasseneinteilungen und vereinsinterne Planungen. 

 

Daher wird vorgeschlagen, die Saison 2026/2027 als Übergangs- und Vorbereitungs-

phase zu nutzen. Innerhalb dieses Zeitraums soll durch klare, frühzeitige und einheit-

liche Kommunikation seitens des Bezirks sichergestellt werden, dass alle Vereine 

ausreichend informiert sind und ihre Mitglieder gezielt auf die Umstellung vorbereiten 

können. Dies ermöglicht es den Vereinen, ihre Mannschaftsstrukturen entsprechend 

an-zupassen, Spielerkader neu zu planen und interne Lösungen sozialverträglich 

umzusetzen. 

 

Gleichzeitig ist anzuerkennen, dass 6er-Mannschaften weiterhin Vorteile bieten. Sie 

ermöglichen mehr Spielern den Einsatz innerhalb einer Mannschaft, fördern den 

Mannschaftsgedanken und sind in vielen Vereinen fest etabliert. Diese Aspekte sind 

insbesondere aus sozialer und traditioneller Sicht von Bedeutung und sollten im Um-

stellungsprozess berücksichtigt werden. 
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Dennoch überwiegen im aktuellen strukturellen Umfeld die Vorteile der 4er-Mann-

schaften, da sie eine realistische und nachhaltige Antwort auf die veränderten Rah-

menbedingungen im Amateurbereich darstellen. 

Zusammenfassend dient die Umstellung auf 4er-Mannschaften nicht der Verände-

rung um ihrer selbst willen, sondern ist eine notwendige Maßnahme, um den Spielbe-

trieb im Bezirk langfristig stabil, planbar und zukunftsfähig zu gestalten. 

Wir bitten darum, unseren Antrag im zuständigen Gremium zu beraten und beim Be-

zirkstag zur Abstimmung zu stellen. 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

Gerald Kropp & Geena Brungs 

TTG Windheim-Neuenknick 

 

 

2b) TTG Versmold: 

Antrag für den Bezirkstag 2026 zur Umstellung der Mannschaftsstärke in der  

1. und 2. Bezirksliga von 6 auf 4 Spieler und dem Werner Scheffler System ab 

der Saison 2027/2028. 

Hiermit beantrage ich den Wechsel vom Spielsystem für die 1. und 2. Bezirksliga auf 

das Werner Scheffler System zum nächstmöglichen Zeitpunkt, also der Saison 

2027/2028. 

 

Folgende Gründe sprechen nach Meinung der TTG Versmold für eine Umstellung: 

• Grundsätzlich haben die Spieler mehr Einsätze und müssen nur selten lange 

Reisen antreten, um dann nur ein Einzel zu spielen ( leider im 6 er System oft 

der Fall ) 

• Die Wartezeiten der Spieler sind bei der 4er Mannschaft am Spieltag deutlich 

geringer als bei einer 6er Mannschaft. 

• Die Leistungsdichte sollte in einer 4er Mannschaft deutlich enger sein 

• Die Vereine haben mehr Möglichkeiten, sind flexibler und es kommt hoffentlich 

zu weniger Mannschaftsabmeldungen 

• Das Spielsystem hat sich bis zur 1. Bezirksklasse hervorragend etabliert und 

niemand, der heute 4er Mannschaft spielt, will bei uns in die 6er Mannschaft 

wechseln 

• Die Anreise zu den Auswärtsspielen kann mit einem PKW stattfinden 

 

Viele Grüße 

Christian Thomas
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3a) Victoria Clarholz: 

Antrag für den Bezirkstag 2026 am 22. Mai 2026 zur Umstellung der Mann-

schaftsstärke in der 2. Bezirksliga von 6 auf 4 Spieler ab dem nächstmöglichen 

Zeitpunkt 

Dieser Antrag trägt dem weiteren Rückgang der Aktivenzahl und der Problematik des 

Findens eines Ausweichtermins bei größeren Mannschaftsstärken Rechnung. 

 

Unsere Erfahrung der letzten 2-3 Jahre hat gezeigt, dass es immer schwieriger wird, 

sich mit anderen Vereinen auf mögliche Ersatztermine zu einigen, wenn die Termine 

von 12 Leuten unter einen Hut gebracht werden müssen. Weitere Vorteile von 4er-

Mannschaften sind bereits hinlänglich diskutiert: 

- Anreise mit einem Auto 

- Relativ sichere zwei Einzelspiele pro Spieler 

- Halbwegs sichere Spielzeit von gut zwei Stunden, dadurch akzeptable Rückkehrzeit 

nach Hause 

- leichtere Teambildung trotz sinkender Aktivenzahl 

 

Aus unserer Sicht hat sich die Umstellung auf 4er-Mannschaften in der 1. Bezirks-

klasse vor 2 Jahren bewährt. Daher beantragen wir diese Umstellung nun auch für 

die 2. Bezirksliga. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Lukas 

TSV Victoria Clarholz 

 

 

3b) SV Börninghausen: Antrag an den Bezirkstag des TT-Bezirk OWL Nord 

Umstellung der 2. Bezirksliga von 6er auf 4er Mannschaften zur Saison 

2026/2027 

Hiermit stellt der SV Börninghausen den Antrag schnellstmöglich, d. h. zur Saison 

2026/27, die 2. Bezirksliga von 6er-auf 4er-Mannschaften umzustellen. 

Wie am 30.03.2026, anlässlich des Bezirkstalks, klar zum Ausdruck kam, gibt es eine 

deutliche Mehrheit, die sich für 4er- Mannschaften statt 6er-Mannschaften in der 2. 

Bezirksliga aussprechen. In der gerade zu Ende gehenden Saison sind alle drei Staf-

feln der 2. Bezirksliga nicht mit zwölf sondern ausnahmslos nur mit zehn Mannschaf-

ten belegt. Dieses, wie auch beim gestrigen Bezirkstalk zum Ausdruck kam, weil viele 

potentielle Aufstiegskandidaten aus der 1. Bezirksklasse die Aufstiegsoption aus per-

sonellen Gründen nicht wahrnehmen können. 

 

Um die Aufstiegsbereitschaft aus der 1. Bezirksklasse zu fördern und dadurch die 

Mannschaftsanzahl in den drei zweiten Bezirksligen wieder auf das Normalmaß 12 

Mannschaften pro Staffel zu bringen, geht kein Weg an 4er-Mannschaften vorbei. 

Als "Nebeneffekt" kommt zudem der logistische Vorteil bei Auswärtsfahrten, dass 

man bei vier Spielern nur ein Fahrzeug benötigt. 
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Dieses wirkt sich nicht nur auf die laufenden Kosten aus, sondern ist zudem auch 

noch ein persönlicher ökologischer Beitrag. 

 

Hiermit bitten wir somit unseren Antrag beim Bezirkstag am Freitag, 22.05.2026 zur 

Abstimmung zu stellen. 

 

Mit freundlichem Gruß 

SV Börninghausen 

stellv. Abteilungsleiter Tischtennis 

Administrator und Sportwart 

Detlef Haake 
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Wahlen und Amtsträger/innen 2026: Wahlliste 
 

 

Bezirksvorstand 
 
Bezirksvorsitzender Marco Knapp ___________________________ 
 
Vorstand Sportpolitik/ Carsten Böhmert wird gestrichen 
stellvertretender Bezirksvorsitzender 
 
Vorstand Finanzen Roland Starp ___________________________ 
 
Vorstand Kommunikation Thorsten Mönning _______________________ 
 
Vorstand Sport unbesetzt ______________________________ 
 
Vorstand Sportentwicklung Marco Knapp ____________________________ 
 
Vorstand für besondere Aufgaben Claudia Ließ ____________________________ 
 
Vorsitzender des Jugendvorstandes Peter Mielke (Bezirksjugendtag) 
 
 
 
 

Beauftragte für 
 
Bezirksspruchausschüsse Marcus Schomburg _______________________ 
 
Ehrungen Thorsten Mönning _______________________ 
 
RSL Sportpolitik Minden-Lübbecke Carsten Böhmert ________________________ 
 
RSL Sportpolitik Herford unbesetzt ______________________________ 
 
RSL Sportpolitik Bielefeld Marco Knapp ____________________________ 
 
RSL Sportpolitik Gütersloh unbesetzt ______________________________ 
 
 
 
 
sexualisierte Gewalt Marco Knapp ____________________________ 
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Ausschuss für Finanzen 
 
Vorsitz Roland Starp siehe Bezirksvorstand 
 
Ressortl. Regionalgelder Jürgen Gieselmann _______________________ 
stellvertretender Vorsitzender 
 
Ressortl. Geldaquise unbesetzt ______________________________ 
 

 
 
Ausschuss für Sport 
 
Vorsitz unbesetzt siehe Bezirksvorstand 
 
Ressortl. Einzelsport (Nachw.) Claudia Ließ (Bezirksjugendtag) 
 
Ressortl. Mannschaftssport (Nach.) Nils Weidmann (Bezirksjugendtag) 
 
Ressortl. Einzelsport (Erw.) Julia Kahle ______________________________ 
 
Ressortl. Mannschaftssport (Erw.) unbesetzt ______________________________ 
 
Ressortl. Seniorensport Tim Niggemann _________________________ 
 
Ressortl. Schiedsrichter Alexandra Böhmert _______________________ 
 
 
 
 

Ausschuss für Sportentwicklung 
 
Vorsitz Marco Knapp siehe Bezirksvorstand 
 
Ressortl. Kinder und Jugendarbeit unbesetzt (Bezirksjugendtag) 
 
Ressortl. Breitensportangebote und 
Vereinsaktionen unbesetzt ______________________________ 
 
Ressortl. Mini-Meisterschaften und 
Milch-Cup Marco Knapp ____________________________ 
 
Ressortl. Schulsport Christoph Brockmeier _____________________ 
 
Ressortl. Trainer Aus- und 
Fortbildung Claudia Ließ ____________________________ 
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Ressortl. Vereinsberatung und 
Vereinsentwicklung unbesetzt ______________________________ 
 
Ressortl. für besondere Aufgaben neu ___________________________________ 
 
RSL sportpolitische Kontakte siehe Beautragte 
 
 
 
 

Kassenprüfung 
 
Kassenprüfer Rolf Behrendt ___________________________ 
 
Kassenprüfer Peter Snethlage _________________________ 
 
Vertretung Kassenprüfer Uwe Schellberg __________________________ 
 
Vertretung Kassenprüfer unbesetzt ______________________________ 
 
 
 
 

Vertreter Verbandstag 21.06.2026 
 
Bezirksvorsitzender (1 Stimme) _________________________ 
 
Bezirksvertreter (2 Stimmen) _________________________ 
 
Bezirksvertreter (2 Stimmen) _________________________ 
 
Bezirksvertreter (2 Stimmen) _________________________
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Haushaltsplan 2027 
 

Einnahmen 2027       

       

Vereinsbeiträge  
70,00 

€   7.280,00 €  

(104 Vereine)       

Mannschaftsgebühren  
25,00 

€   8.500,00 €  

(340 Teams)       

Ordnungsstrafen     2.500,00 €  

Turnierabgaben     500,00 €  

Fördermittel / Spenden / Sponsoring     2.000,00 €  
ideelle Einnahmen (Weiterbel. durch 
WTTV)     4.000,00 €  

Sonstiges       

Summe     24.780,00 €  

       

Ausgaben 2027       

       

Pokale / Medaillen      5.400,00 € 

Orga-Zuschüsse (BM / Qualiturniere)      2.400,00 € 
Orga-Zuschüsse (Ranglisten / Pokal 
/ Mini-M. / etc.)      4.100,00 € 

Verbandsabgaben      500,00 € 
Personalkosten (Trainer 
/Übungsleiter)      3.000,00 € 

Fahrtkosten / Spesen      4.000,00 € 

WTTV-Meisterschaften      2.570,00 € 

Spielbetrieb / Ressorts      2.310,00 € 

Versicherungen      150,00 € 

Sonstiges      350,00 € 

Summe     24.780,00 € 24.780,00 € 

       
 

Mit freundlichem Gruß 

gez. Roland StarpVorstand Finanzen
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Saisonrückblick - Ergebnisse: Meister und Staffelsieger (Damen und Herren): 
 
Damen 
Bezirksoberliga  Hille/Frotheim (SG) 
1. Bezirksliga  Spvg Steinhagen 
 
 
Herren 
Herren Verbandsliga 1 TTSG Rietberg-Neuenkirchen 
 
Herren Landesliga 1 TuS Bardüttingdorf 
 
Bezirksoberliga  TTSG Rietberg-Neuenkirchen II 
 
1. Bezirksliga 1  SC Herford 
1. Bezirksliga 2  TuS Bardüttingdorf II 
1. Bezirksliga 3  TSG Harsewinkel 
 
2. Bezirksliga 1  TTC Petershagen/Friedewalde II 
2. Bezirksliga 2  SC Herford II 
2. Bezirksliga 3  TuS Wadersloh 
 
1. Bezirksklasse 1  TTC Mennighüffen III 
1. Bezirksklasse 2  TuS Gohfeld 
1. Bezirksklasse 3  TV Elverdissen II 
1. Bezirksklasse 4  FC Stukenbrock 
1. Bezirksklasse 5  DJK Gütersloh 
 
 
2. Bezirksklasse 1  TSV Hahlen IV 
2. Bezirksklasse 2  SV Minden 
2. Bezirksklasse 3  TTC Mennighüffen IV 
2. Bezirksklasse 4  TuS Brake III 
2. Bezirksklasse 5  TTSG Rietberg-Neuenkirchen IV 
2. Bezirksklasse 6  Post SV Gütersloh II 
 
3. Bezirksklasse 1  TTC Petershagen/Friedewalde V 
3. Bezirksklasse 2  TTV Lübbecke III 
3. Bezirksklasse 3  TTC Mennighüffen V 
3. Bezirksklasse 4  CVJM Wehrendorf V 
3. Bezirksklasse 5  TV Elverdissen III 
3. Bezirksklasse 6  SV Gadderbaum 
3. Bezirksklasse 7  TV Verl II 
3. Bezirksklasse 8  TSG Harsewinkel III 
 
4. Bezirksklasse 1  SV Börninghausen IV 
4. Bezirksklasse 2  TuS Gohfeld III 
4. Bezirksklasse 3  TuS Gohfeld IV 
4. Bezirksklasse 4  CVJM Heepen 
4. Bezirksklasse 5  SV Ubbedissen II 
4. Bezirksklasse 6  TTC Simonswerk Rheda II
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Ergebnisse: Meister und Staffelsieger (Jugend): 
 
Jungen 19 
Verbandsliga 1  TSV Hahlen 
 
Bezirksoberliga  ATSV Espelkamp 
 
1. Bezirksliga 1  SV Weser Leteln 
1. Bezirksliga 2  TV Einigkeit Langenberg II 
 
2. Bezirksliga 1  TTC Petershagen/Friedewalde 
2. Bezirksliga 2  SV Minden 
2. Bezirksliga 3  TV Werther 
2. Bezirksliga 4  TTC Simonswerk Rheda 
 
 
Jungen 15 
1. Bezirksliga   TSV Hahlen 
 
2. Bezirksliga 1  SV Weser Leteln 
2. Bezirksliga 2  Gadderbaumer TV 
2. Bezirksliga 3  Gütersloher Turnverein 
 
 
Jungen 13 
2. Bezirksliga 1  TTV Lübbecke 
2. Bezirksliga 2  TTC Enger 
2. Bezirksliga 3  BTG Bielefeld 
2. Bezirksliga 4  Gütersloher Turnverein 
    
 
 
 
Mannschaftsmeisterschaft 
Jungen 19   CVJM Wehrendorf 
Mädchen 19   TTC Mennighüffen 
Jungen 15   TSVE 1890 Bielefeld 
Mädchen 15   TTC Mennighüffen 
Jungen 13   TSV Hahlen 
Mädchen 13   TV Einigkeit Langenberg 
Jungen 11   TSVE 1890 Bielefeld 
Mädchen 11   TV Einigkeit Langenberg 
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Ergebnisse: Meister und Staffelsieger (Seniorinnen/Senioren): 
 
Senioren 40-Bezirksoberliga  TuS Bardüttingdorf 
Senioren 40-1. Bezirksliga   TV Lenzinghausen 
Seniorinnen 40    nicht ausgespielt, nur eine Meldung 
 
Senioren 50     nicht ausgespielt, nur eine Meldung 
Seniorinnen 50    nicht ausgespielt, nur eine Meldung 
 
Senioren 60     nicht ausgespielt, nur eine Meldung 
Seniorinnen 60    TTV Lage 
 
Senioren 70     TTSV Schloß Holte-Sende 
 
 
 

gez. Thorsten Mönning 
Vorstand Kommunikation
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Rahmenterminplan 2026/2027 erstellt von Nils Weidmann 
 

 
 
 

Terminplan 2026/2027 Stand: 01.05.2026

Vorrunde

von bis Erwachsene/Senioren Nachwuchs

22.05.2026 Bezirkstag Bezirksjugendtag

25.05.2026 03.06.2026                                                          Vereinsmeldung

08.06.2026 Videokonferenz Gruppeneinteilung    

09.06.2026 Videokonferenz Gruppeneinteilung

07.06.2026 14.06.2026

07.06.2026 21.06.2026

20.06.2026

21.06.2026

20.07.2026 01.09.2026                                                    Sommerferien

04.09.2026 06.09.2026 1. Punktspieltag (Fr. - So.)

07.09.2026 Meldeschluss Bezirksrangliste OE Minimeisterschaften (Beginn)

07.09.2026 13.09.2026 2. Punktspieltag 2. Punktspieltag

14.09.2026 20.09.2026 3. Punktspieltag 3. Punktspieltag

20.09.2026

21.09.2026 24.09.2026 1. Punktspieltag (Mo. - Do.)

25.09.2026 27.09.2026

28.09.2026 04.10.2026

4. Punktspieltag 

(03.10. -> Ersatzspieltag)

4. Punktspieltag 

(03.10. -> Ersatzspieltag)

05.10.2026 11.10.2026 5. Punktspieltag 5. Punktspieltag 

12.10.2026 18.10.2026 6. Punktspieltag 6. Punktspieltag

17.10.2026 31.10.2026

24.10.2026 25.10.2026

01.11.2026 (So)

02.11.2026 08.11.2026 7. Punktspieltag 7. Punktspieltag

09.11.2026 15.11.2026 8. Punktspieltag 8. Punktspieltag

15.11.2026 (So)

16.11.2026 22.11.2026 9. Punktspieltag 9. Punktspieltag

Meldeschluss Bezirksrangliste 

22.11.2026 (So)

23.11.2026 29.11.2026 10. Punktspieltag 1. Punktspieltag

30.11.2026 06.12.2026 11. Punktspieltag

07.12.2026 13.12.2026 Ranglistenturniere 2.-4.BK

13.12.2026

Meldung Mannschaftsmeister-schaften U11 

bis U19

14.12.2026 20.12.2026 1. u. 2. Runde Pokal

Bezirksranglisten-Vorrunden

12.12.2026 13.12.2026

WTTV-Einzelmeisterschaften Ju19 (Ausrichter 

aus OW-Nord)

16.12.2026 22.12.2026

23.12.2026 06.01.2027

Jugend-Verbandstag (Duisburg)

letztmöglicher Spieltag für vereinsinterne Spiele

         (Ausrichter: MI+HF: TuS Gohfeld, BI: ??, GT: ??)

(Ausrichter: ??)

Herbstferien

Qualifikationsturniere für die Bezirkseinzelmeisterschaften

Bezirkseinzelmeisterschaften

Verbandstag (Duisburg)

Totensonntag (Spielverbot bis 18:00 Uhr) -> Ersatzspieltag

Allerheiligen (Spielverbot bis 18:00 Uhr)

Volkstrauertag (Spielverbot bis 13:00 Uhr) -> Ersatzspieltag

Mannschaftsmeldung (Rückrunde)

05.06.2026 Schlusstermin für die Auffüllung der Spielklassen auf Verbandsebene

(vorbehaltlich einer Auffüllung der Oberliga nach diesem Termin)

Terminmeldung

Mannschaftsmeldung (Vorrunde)

Weihnachtsferien

letztmöglicher Spieltag der Vorrunde gemäß WO G 5.1.2

schwarz = beschlossene Termine; blau = offene/geplante Termine; rot = Ferien
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Rückrunde

von bis Erwachsene/Senioren Nachwuchs

Ranglistenturniere 1.BK, 1.-2.BL

09.01.2027 10.01.2027 1. Punktspieltag (Sa. - So.) 1. Punktspieltag (Sa. - So.)

11.01.2027 15.01.2027 1. Punktspieltag (Mo. - Fr.) 1. Punktspieltag (Mo. - Fr.)

16.01.2027 Senioren-Mannschaftsmeisterschaften der 

Bezirke OW-N und OW/L

17.01.2027
Pokalendrunden Bezirksoberliga / 1. u. 2. 

Bezirksliga

16.01.2027 17.01.2027 WTTV Einzelmeisterschaften 2. Punktspieltag (Sa. - So.)

18.01.2027 22.01.2027 2. Punktspieltag (Mo. - Fr.) 2. Punktspieltag (Mo. - Fr.)

23.01.2027 24.01.2027 2. Punktspieltag (Sa. - So.) WTTV-Einzelmeisterschaften Ju15

25.01.2027 31.01.2027 3. Punktspieltag 3. Punktspieltag

01.02.2027 03.02.2027 4. Punktspieltag (Mo. - Mi.) 4. Punktspieltag (Mo. - Mi.)

04.02.2027 10.02.2027 3. Runde Pokal

06.02.2027 07.02.2027

Pokalvorrunde WTTV (BOL/1.BL bzw. 2.BL in 

Ostwestfalen/Lippe)

Bezirksranglisten-Zwischenrunden

08.02.2027

11.02.2027 14.02.2027 4. Punktspieltag (Do.-So.) 4. Punktspieltag (Do.-So.)

15.02.2027

letzter Termin Eingabe OE 

Minimeisterschaften

15.02.2027 21.02.2027 5. Punktspieltag 5. Punktspieltag

22.02.2027 28.02.2027 6. Punktspieltag 6. Punktspieltag

Ranglistenturniere ab BOL

01.03.2027 07.03.2027 7. Punktspieltag 7. Punktspieltag

08.03.2027 14.03.2027 8. Punktspieltag 8. Punktspieltag

15.03.2027 21.03.2027 9. Punktspieltag 9. Punktspieltag

22.03.2027 03.04.2027

03.04.2027 04.04.2027 WTTV-Mannschaftsmeisterschaften Senioren

04.04.2027

WTTV Pokalspiele für die Sieger der Bezirke 

(Endrunde)

05.04.2027 11.04.2027 10. Punktspieltag

ggf. Kreisentscheide Minimeisterschaften

12.04.2027 18.04.2027 11. Punktspieltag

18.04.2027

letztmöglicher Spieltag der Rückrunde 

gemäß WO G 5.1.2

24.04.2027 25.04.2027 Pokalendrunden der 1. bis 4. Bezirksklasse

Jugend-Mannschaftsmeisterschaften

Bezirksentscheid Minimeisterschaften

Bezirksranglisten-Endrunden

26.04.2027 02.05.2027 1. Runde Entscheidungsspiele

01.05.2027 02.05.2027

Entscheidungsspiele zur NRW-, Verbands- und 

Landesliga

03.05.2027 09.05.2027 2. Runde Entscheidungsspiele

08.05.2027 09.05.2027

Entscheidungsspiele zur NRW-, Verbands- und 

Landesliga

10.05.2027 16.05.2027 3. Runde Entscheidungsspiele

17.05.2027 23.05.2027 ggfs. 4. Runde Entscheidungsspiele

Endrunde der Gruppensieger

Pokalendrunden

??.05.2027 Bezirkstag Bezirksjugendtag

25.05.2027 03.06.2027                                                          Vereinsmeldung

Videokonferenz Gruppeneinteilung Videokonferenz Gruppeneinteilung

07.06.2027 14.06.2027

07.06.2027 21.06.2027

19.07.2027 31.08.2027

schwarz = beschlossene Termine; blau = offene/geplante Termine; rot = Ferien

Sommerferien

Terminmeldung

Mannschaftsmeldung (Vorrunde)

Rosenmontag

Osterferien


